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Ne Interpellation im Reichstage

f B Berlin 30 JuniMan hat ein wenig lange auf die Erörterung der
Fnuterpellarion über die fortvouernden Sanktionen
warten müſſen So lange bis man elbſt in Kreiſen
die Herrn Wirth und ſeinem Kabinett wohlwollen
vperdrießlich und ſtutzig zu werten begann Jm be
t Rheinland ſtieg die ſeeliſche Rot wuchſen die

wirtſchaftlichen Bedrückungen von Tag zu Tag Der
Kanzler aber ſang das Hohe Lied vom Weg der Er
üllung der uns durch Arbeit zur Freiheit ren

rde Das verſtand man nicht mehr Und ſchließ
lich waren es nicht nur die volksparteilichen Jnter
pellanten waren es von Unabhängigen und Kom
muniſten abgeſehen alle Parteien die nach einer Aus
ſprache über dieſe Dinge verlangten Heute nach der
ede des neuen Außenminiſters wird man die Regie

rung eher verſtehen Man braucht ihre Haltung noch
nicht zu billigen wir könnten uns ſchon vorſtellen
daß auch andere Wege und vielleicht mit Ausſicht auf
größeren Erfolg einzuſchlagen geweſen wären
aber es läßt ſich nun wohl begreifen wie das

Ab

Flügel zu ſtecken und ſcheinbar untätig
einmal abzuwarten Das liegt im Stil dieſe

netts das durch Angleichung und Anpaſſung durch
Ugeſügiges Entgegenkommen gegen die Wü des
indbundes und gütlichen Zuſpruch ver e Ziel

zu erreichen hofft 37 rheit iſt die Regierung
mlich ſo x geweſen Sie es wie maneute erfuhr an Proteſten und Vorſtellungen an Ver

uchen auf die Vernunft und Ein zu wirken nicht
len laſſen Es iſt leider bisher vergeblich geweſen

Und ſo ſie da eine Gren e macht
jen erſten Schritt vom Wege

n et 2 t t e n5 r c S rſw tie war
d des u tDas Kabinett ültimatums t c h

a n ne eerung Wener onat ſie und Okzident vorreund und Feind der fortgeſetzten Verſtöße gegen
e und Billigkeit geziehen

ieſe Anklage die zugleich ein Bekenntuis einſchloß
war nicht gleich zu Beginn erfolgt Der Kanzler e
bei der Beſprechung dabei ſein wollen und war erſt
um 4 Uhr abkömmlich geweſen So hatte man ohne
onderliche Teilnahme zunächſt ein paar Etatstitel er
edigt un war zur Begründung der formellen An
frage der volksporiteiliche Abgeordnete Zapf J

anden ein Mann der die Leiden des beſetzten Ge
s aus perſönlichem Erleben kennt Rechtsanwalt

t im pfälziſchen Zweibrücken vor zwei Jahren bei den
Verhandlungen in Verſailles Sachverſtändiger bei der

h Der ſchildert mit b r Seelelebhaft in Ausdruck und Vortrag den Gang der fran
zöſiſchen Taktikin den Rheinlanden wiei man bald mit Zuckerbrot bald mit Peitſche auf die

owtSepölterung einzuwirken verſucht hätte immer mit
s Dem unverrückbar feſtgehaltenen Ziel ſie der deutſchen
an Heimat u entfremden und aus dem rheiniſchen Gebiet
lndeſhulich dem Saargebiet einen Pufferſtaat zu formie
S ren Das rheiniſche Volk würde in Treue verharrenwir innd feſt bleiben wie es in den letzten zwei Jahren
nd froh beiſpielloſer Sklaverei feſtgeblleben wäre Ein
hnenyagrmal hatte die r nle in die Rede hinein
urh erüpelt ein anderes Mal da Dr Zapf Herrn Wirth
Auworwarf nicht mit de herbobenemn Kopf und feſtem

I pwießſückgrat den franzöſiſchen Anmaßungen entgegen
getreten zu ſein die Rechte mit demonſtrativem Beifall

ſeine Worte unterſtrichen
ntlichDann ſprach Herr Dr Roſen d eigenr er nicht er verlas nur bisweilen ſtockend an

fänglich ſogar ein wenig befangen ein nicht einmal

ſehr anuſtript Aber was indieſem Manuſkript von dem der neue Außen
miniſter ſich nicht löſen mochte und auch nicht
löſen konnte aufgezeichnet ſtand war gut und
einwandfrei Da war die rückſichtsloſe An
klage von der wir oben berichteten war ein

be mannhafter Proteſt gegen die hinterr Auslegungskünſte Monſieurriands und des franzöſiſchen Kammer
ausſchuſſes war die ſeierliche Verſicherung daß

nichts unterlaffen werden würde um die Auf
hebung der Sanktionen zu erreichen Und
noch ein anderes war darin was die Hörer im Saal
auſhorchen machte und vielleicht an den Regierenden
in Frankreich nicht ganz ſpurlos vorübergehen wird
die Mitteilung daß man nicht allenthalben in der
Entente die franzöſiſchen Auffaſſungen teilt daß Lord
CEurzon z B unſerem Botſchafter in London aus
Hrücktich erklärt hätte er bedauere dieſe Auffaſſungen
und gebe uns nur den guten Rat uns nicht ins Un
recht ſetzen zu r und das Ultimatum zu erfüllen
Die uns aufgebürdeten Ver pflichtungen Herr
Dr Roſen hat es heute noch ausdrücklich feſtgeſtellt

ad haben wir bis zu dieſem Verfalltag prompt und
ahtereſtlos erfüllt Wir werden auch in Zukunft ſie
lbſt genau erfüllen Uns trifft nicht der geringſte Vor
üchſwurf Um ſo mehr Haben wir ein heiliges Recht zu

rn daß der Widerſinn ein Ende nehme von vns
Be Leiſtungen von unerhörter Schwere a verlangen und
Ed zugleich wirtſchaftlich politiſch und ſeeliſch den Atem
e Ans abzuſchnüren Nicht immer macht der Vortrag

m des Redners Glück Was Herr Dr Roſen vor
e brachte war ſo W ſo geſchickt formuliert und
u in Erkenninis der VWeltlage und der uns zur Ver
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ung ſtehenden Mittel ſo klug abgewogen daß manLe Muheriichteien vergaß und als er abtrat ihm
on allen Seiten Beifall zollte Vielleicht neigen wir
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Miniſterlum Wirth dazu kam den Kopf wiſchen die
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anlaſſen ſollte Um ſo mehr war die Woher
daß ſie in Fortfall kommen würde nachdem

die deutſche ne s Ultimatum angenommen
hatte nach der Annahme des Ultimatums und nachdem
in einer für alle Welt unzweifelhaft klaren Weiſe
Deutſchland ehrlich bemüht iſt den im Ultimatum

Freitag den

überhaupt dazu die Geläufigkeit des Wortemachens in
unſerem öffentlichen Leben zu überſchätzen Man kann
ein guter Miniſter und ein ernſthafter Verweſer der

Geſchäfte auch ohne oratoriſche Talente
ſein Hoffen wir daß das bei Dr Roſen zutrifft wir
könnten es nachgerade brauchen

Aus dem Hauſe ließ ſich heute nur erſt ein Redner
vernehmen der ſozialdemokratiſche Abgeordnete
Sollmann der im weſentlichen nur mit ein wenig
anderen Worten und in anderer Zuſpitzung wiederholte was ſchon der Volksparteiler vor hin geſagt

hatte Es wäre ein Gewinn wenn man in ſolchem
Einklang ein Omen für die morgige Fortſetzung der
Ausſprache ſehen könnte

a

Die Rede Dr Roſens
Unmittelbar nach dem Einrücken der alliierten Streit

kräfte in Duisburga Düſſeldorf und Ruhrort haben
wir in einer an den Völkerbund gerichteten Note die
Unvereinbarkeit dieſer Maßnahme mit dem Vertrag
von Verſailles dargelegt Sobald die interalliierte

t e in Form einer Ordonnanz ein
beſonderes llregime in den Rheinlandeneingerichtet hat haben wir durch unſere Vertreter in
Paris London und Brüſſel gegen dieſeMaßnahmen eingelegt die nach unſerer Ueberzeugung
eine Verletzung des Vertrages von Ver
ſailles und des Rheinlandabkommensenthalten Beide Proteſte ſind ungehört ver
hallt Jch glaube nicht daß es nötig iſt dieſem hohen

im einzelnen die außerordentlich ſchweren
olgen und die wirtſchaftliche e darzulegen

die Beſetzung von Düſſeldorf Duisburg und
und die Einrichtung eines beſonderen Zoll

egimes in den Rheinlanden tanden ſind Sie
3
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übernommenen Pflichte
Deutſchland in Ausfſüh
Leiſtungen von ungehen
Gegner bewirkt
Rheinlanden jeden

e arhneeſer rp ungen
rer Größe an unſere früheren
haben die Sanktionen in den

rund verloren Sehr richtig
Es iſt unſerer Auffaſſung nach auch wenn darüber
keine ausdrücklichen Vereinbarungen beſtehen ein
einfaches und klares Gebet der Loyalität daß die
Sanktionen ſofort und reſtlos aufgehoben werden

Die deutſche Regierung hatte dieſen Standpunkt mit
allen Mitteln bei den alliierten Hauptmächten zum
Ausdruck e Zu meinem tiefen Bedauern nimmt
die franzöſiſche Regierung in dieſer Angelegenheit
einen Standpunkt ein der mit Recht und Biſligkeit
ſchlechthin unvereinbar i Jch ſehe mich genötigt
der deutſchen Oeffentlichkeit rückhaltlos alles mitzu
teilen was uns über die Stellungnahme der franzöſiſche Regierung bekannt geworden iſt Jm Ausſchuß
der franzöſiſchen Kammer für auswärtige Angelegen
heiten ſoll ſich Miniſterpräſident Briand gegen
Aufhebung der Gewaltmaßregeln ausgeſprochen haben Hört hört ch habe daher
unſeren Botſchafter in Paris ſofort angewieſen
Briand in nachdrücklichſter Weiſe zu ſagen daß die
Aufrechterhaltung dieſer Gewaltmaßnahmen nach der
Annahme des Ultimatums und nach den gewaltigen
Leiſtungen zur Erfüllung des Ultimatums großes
Unrecht ſei Jn Deutſchland werde falls nicht die Ab
ſicht der franzöſiſchen Regierung einer baldigen Auf
hebung zuzuſtimmen in irgendeiner Weiſe bald er

ärt werde der Zweifel an Boden 857 ob es
Frankreich ernſt damit ſei die für das Fortbeſtehen
der deutſchen Regierung und damit für die Möglichkeit
der Erfüllung der deutſchen Verpflichtungen erforder
liche Vorausſetzung zu berückſichtigen Der Botſchafter
hat vorgeſtern daraufhin eine Unterredung mit Herrn
Briand gehabt Herr Briand hat ihm mitgeteilt
er habe im Kammerausſchuß bemerkt die Auf
hebung dieſer Sanktionen könne erſt in
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Regierung und Reichstag proteſtieren gegen die
tritt meines Amtes unſeren Botſchafter in London er
ſucht bei der engliſchen Regierung mit allem Nachdruck
dahin vorſtellig zu werden daß die Gewaltmaßnahanen
alsbald aufgehoben werden Lord Curzon erinnert
in ſeiner Antwort daran daß die Sanktionen nur durch
die gemeinſame Konferenz der alliierten Mä aufge
hoben werden könnten England ſei zur Aufhebung
bereit Frankreich nehme eine andere Stellung ein Aller

Laufe des Juli zuſammenkommen
ch glaube daß wir unſererſeits mit gutem Ge

wiſſen ſacen können wir ſind der Forderung das Ulti
matum getreu zu erfüllen in vollem Maße nachgekom
men und alle Friſten und Bedingungen die im Ulti
matum geſtellt ſind mögen ſie ſich nun auf die Ent
waffnung oder auf die Reparationsleiſtungen beziehen
ſind genau erfüllt Jnsbeſondere ſind die heute
ablaufenden Friſten für die Auflöſung der Selbfſitſchutz
organiſation und die Ablieferung der Waffen innege
halten worden darf daran erinnern daß die von
uns bewirkte ffung von einer MilliardeGoldmark eine ungeheure finanzielleLeiſtung darſtellt wie ſie die Geſchichte überhaupt
noch nicht en t Unfere Bereitwilligkeit eine
raſche Erſfüllung unſerer wirtſchaftlichen

en zu ermöglichen könnte wohl nicht deutlicher be
undet werden als durch die Verhandlungen meines
Kollegen Dr Rathengu in Wiesbaden Von dem
Gerechtigkeitscgefühl zum mindeſten von dem praktiſchen
Sinn der Gegenſeite müſſen wir die ſchließliche Ein
9 erwarten daß es ein Widerſinn iſt von uns über
n a Kraftanſtrengungen zur Ti der Repara
tionsſchulden zu verlangen und im gleichen Augenblick
täglich und ſtündlich die wi f 2 eutſchlands zu icra und ſeine Leiſtungsf ver
mindern Die Reichsregierung wird es n

rer wichtigſten Aufgaben betrls eine 6 ters
e
arte und einmttige Haltung fedes R h er neuen

t Bravo Das nd das

Jan aufgebürdet

und Dankbarkeit
die die Bevölkermne
Kriſts eingene
die Rhe
bindet w
geknüpft werden
Polniſch franzöſiſcher Kuhhandel

B Berlin 1 Juli
Man wird erinmnern daß als ſeinerzeit das

J et i e ſeiner hn Me n Tſchechen zugeſprochen
Polen ein iger Groll durchraſte Man ſchalt er
regt über die enpsrende Unbill aber dieſer Groll legte
ſich dann wider die polniſchen Gepflogenheiten über
raſchend ſchnell Jett lommt des Rätſels Löſung Aus
ſehr gut unterrichteten diplomatiſchen Kreiſen wird
uns mitgeteilt daß Frankreich damals Polen bindende
prfvre nungen über Kompenſationen in Ober

ſch leſen gemacht hätte Daraufhin hätten ſich dann
die polniſchen Jdealmenſchen beruhigt Das ganze
illuſtriert von neuem den ausgeſprochenen Sinn der
Gerechtigkeit der den Vielverband und den von ihm
beherrſchten Völkerbund beſeelt

Nach einer Londoner Meldung verlautet daß der
engliſche und italieniſche Botſchafter dem
deutſchen Außenminiſter Roſen eine Erklärung im
Auftrage ihrer Regierung a haben
daß weder England noch Italien gegenü der fran
zöſiſchen Regierung in ver oberſchleſtſchen Frage irgend
eine Bindung eingegangen ſei Damit würden die
Befürchtungen wegen eines iſchen Umfalles in der
oberſchleſiſchen Weg vorläufig gegenſtandslos ſein
Vorausgeſetzt daß die Londoner Meldung richtig iſt
Das weitere wird ſich um die Mitte des Monats fin
den wenn der Oberſte Rat zuſammentritt

Der Außenminiſter und die Prefſſe
Das Echo das aus der Preſſe Herrn Dr Roſen

entgegenſchallt iſt ein wenig dünn Das iſt kein
Wunder nach bald zehn Monaten Reichstag iſt man

Frage kommen wenn das Obſekt auf das es ſich be
ziehe verwirklicht ſei Botſchafter Mayer hat dem
e peneeer mit allem Nachdruck darauf hingewieſen
aß der deutſchen Regierung nach keiner Richtung

irgendwie ein Vorwurf wegen der RNichterfüllung der
im Ultimatum übernommenen Verpflichtung gemacht
werden könne Herr Briand hat jedoch auch dem Bot
ſchafter gegenüber zum Ausdruck gebracht daß die
Sanktjonen zurzeit noch nicht aufgeho werden
könnten Hört hört auf allen Seiten des Hauſes

Jn Uebereinſtimmung hiermit ſteht die Reſolu
tion die der franzöſiſche Kammerausſchuß für aus
wärtige Angelegenheiten geſtern gefaßt hat Dem
gegenüber ſoll keine der wirtſchaftlichen Sanktionen
an r werden bevor nicht die Verpflichtungen
völlig eingelöſt ſind Dieſer Standpunkt der franzöſi
ſchen Regierung iſt mit Recht und Billigkeit nicht zu
vereinbaren Sehr richtig l auf allen Seiten des
Hauſes Die deutſche Regierung wird ſich nicht damit
zufrieden geben Es wird nichts unterlaſſen werden
um die Aufhebung der Sanktionen zu erreichen Jch
glaube auch ſagen zu dürfen vaß unſer Standpunkt
bei einem Teil der Alliierten e ſindet
Graf Sforza hat einem amerikaniſchen Aus
frager gegenüber erklärt daß er die Aufrecht
er zu der Sanktionen für ungerecht
fertigt halte und für ihre Aufhebung eintreteEngland angeht ſo habe ich bereits burg nach An

der ParlamentsBetrachtungen müde Am lebhafteſten
äußert ſich noch die Preſſe der Deutſchnationalen der
Herr Dr Roſen gar nicht gefallen hat und die auch
dieſe Gelegenheit beim Schopſe nimmt um dem Kabi
nett Wirth ihr tiefſtes Mißtrauen zu bekennen So
ſchreibt die Kreuzzeitung über die Bemerkung
Roſens daß die wirt Aiche Durchdringung des
Rheinlandes Frankreich keinen Vorteil h die
Aeußerung des Miniſters iſt nicht nur eine hohle ſon
dern auch eine gefährliche Phraſe Reben vielen ande
ren will ſie die Hilf und Ratloſigkeit der Regierung
Wirth decken Jn der Deutſchen Tages
zeitung heißt es man hört Dr Roſens eintönige
langa mige Litaneien Anders äußert ſich die Täg
Uiche Rundſchau Der Inhalt der RoſenRede
iſt entſchieden kräftig und nicht ſo ewig verklauſuliert
wie bei ſeinem Vorgänger Was er über die letzten
Verhandlungen in der ſranzöſiſchen Kammer ſagte
wirkt faſt aufpeitſchend Zufrieden ſind die demokrati
ſchen Organe Auch die Voſſiſche Zeitung
ſchreibt der ſachliche Jnhalt der Regierungserklärung
fand den Beifall bei der großen Mehrheit des Reichs
tages Durchaus maßvoll vertritt die Erklärung noch
mit glücklicher und ernſter Argumentation den deut
ſchen Standpunkt und das deutſche Recht in der
Sanktionsfrage Vei ver heutigen Fortſetzung der

r wird wie wir glauben möchten
der Reilchskarzler das Wort nehmen

Wahrſcheinlichkeit nach würde der Oberſte Rat im on

e mit dem ſonſtigen Deutſchland ver
durch derartige Prüfungen nur noch feſter

33 Jahrgang

Anltionen
Die Räumung Oberſchleſiens
General Hoefer an den Selbſtſchutz

Der Führer des deutſchen Selbſtſchutzerz
Genergl Hoefer hat einen Aufruf erlaſſen in dem
es heißt Kameraden Der Vormarſch der alliierten
Truppen zur Befreiung unſerer Heimat hat endlich be

nen Die interalliierte Kommiſſion hat ſich ver
pflichtet in wenigen Tagen Oberſchleſien bis ſyr Han

n von den Jnſurgenten zu ſäubern Sie glaubt
unſere Mithilſe die ich ihr immer wieder angeboten
habe ablehnen zu müſſen Das Jntereſſe unſerer Hei
mat fordert es daß wir uns der interalltierten Kom
miſſion fügen

Landsleute
Glaubt Jhr wie bitter ſchwer es mir als altem

Soldaten und als Sohn Oberſchleſiens geweſen iſt im
mer zügeln zu müſſen ſtatt im Vertrauen auf dir
eigene Kraft den Befehl zum Dreinſchlagen zu geben
Gewiß wären wir marſchiert in wenigen Tagen
hätten wir einen großen Teil der Heimat von den pol

niſchen Arg t Aber wären wir gegen den
ausdrücklichen Willen der Jnteralliierten Kommiſſion
vorgegangen hätten wir das Verbleiben Oberſchleſtenß
beim Deutſchen Reiche gefährdet und weitere unüber

Folgen für das ganze deutſche Volk heran
beſchworen Auch unſere im Au ick noch unerlöſten
Landsleute werden ſo hoffe ich für Zur ecbalann
Verſtändnis haben und uns a kenGeneral ſpricht dann den Angehörigen des
Selbſtſchutes ſeinen Dank aus für ihre reſtloſe

und Heimatliebe
eneſer unerlöſten Land dankte der Ger aß ſie bit
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Von A Korell Jngelheim am Rhein M d R

ern hat der Reichstag mitGan Wer We w
der Abgeordneten ten gobeten ſich über die Sache ſ zu äußern

N l des in DruckesJ Wenn gen e ne
on ar lomat feldſtadt en r Zwar Bue

n reiſe aben wennar überhaupt leinen nei hege
unterelaſſen hätte Das Deutſ eich kann rKen un auf eine derBeſatzungsbehörde in Koblenz der Jnteralllierten

Kommiſſion verzichten Es e damit den letzten
Reſt repräſentativer Souveränität auf

Die tatſächliche Reichshoheit iſt jadur die Sanktionen welthin zerbrochen den Friedensvertrag unddie ſelbſtverſtändlichen Vorausſetzungen der A
des Ultimatums welche die nktionen emachte per die Abſchnürung des Rheinlan vom
deutſchen Wirtſchaftskörper weiter Das gewerbliche
Leben des Rheinlandes leidet auf das ſ Ve
triebsſtillegungen oder r erfo unne d a g abrikenun e e ſind am erſten betroffenGüterverkehr auf der Eiſenbahn ſtockt p e
immer erneute Sperrmaßnahmen retroffen wemüſſen Der Weinhandel iſt durch die e den
Tagen erfolgte rhöhung des Flaſchenweinoch ſtiller geworden als er bisher De nhoues

Die Erle gung der Ein und n durch

n den Wel

z

die Kommiſſion Ems die völlig na
ſungen der Entente zu arbeiten hat iſt außerordentl

langſam iraſcher arbeiten Die Unkoſten des Verfahrens
ſehr beträchtlich Wenn mitgeteilt wir n
nahmen der fremden ne n hätten in einem
Monat 150 Millionen Franken betragen ſo muß vom
volkswirtſchaftlichen Standpunkte aus gefragt werden
wie hoch die doch wohl auch nicht noch von Deutſ

9 den r ſinde er aden der r deurheiniſchen Wirtſchaft l tſchen und
einigesDaran hat ja doch ſchließlich die Entente

Jntereſſe Dabei meine ich nicht ſo ſehr den ra
graphen des Friedensvertrages der die Erri ng
einer rheiniſchen Zollverwaltung nur für den vor
ſieht daß ſie im e der rheiniſchen ölkerung gelegen iſt nun die Rechte die Deutſchland
nach dem Vertrage hat ſind Zwirnsfäden über wer
die Entente nicht ſtolpert und es iſt auch nicht aus
geſchloſſen daß von Paris aus der Welt vewiefen
wird die rheiniſche chlfabrt gedeihe glänzend unter
den Sanktionen Nein für die Entente ſollte doch

n deutlich und entſcheidend ihr Intereſſe an der
ſtungs fähigkeit Deutſchlands für die rattonn Ben hen von Oberſchleſien denſein in man abgeſe

deutſchen Wirtſchafts örper ſo nebelt und ſchädigt wie
eſchieht ſo muß man ſchones durch e vein ganz ausgewachſener Tor ſein um gleichwo iErſüllung der Repavationspflicht zu Du dw

nken der deutſchen Mark hängt nicht alleinDas
aber doch mit der hemmungsloſen Einfuhr n Wein Seide ck

n Sprit Wein de Zuckerregte Gebiet Es iſt mir bekannt daß a
in einer kleinen Stadt iz für ver 10

Sie kann und darf beim beſten Willen ni a

e n J
h e ee

g e e
des Rhelnlandes



Nr 151 Seite 2
nicht die deutſche

un emee Es iſt mir allerdings
Zucker der in Jeden Marh n Rätſel wer die ander

umiert Denn die deutſchen Verbraucher
auf der Wacht Es kann nia ne ha ine e n e e

von d

en genannten

mir an der Oſtſee ein deutſcher Weinbrand anen gebotenem der Kellner tiſf ſagte es ſei ar zoſiſche
t Nachdem e nes Spritmonopol im

Rheinland errichtet worden iſt befindet ſich die
rig die rungse und Likörinduſtrie in

ehr üblen e Sie muß Sprit haben die
Erzeugung im Rheinland iſt gering und die Zufuhr
vom unbeſetzten biet unterliegt der Genehmigung
die kaum erteilt wird wenigſtens nicht für teuer be
gahlten Sprit der Likörinduſtrie während die Entente
e an den gut tet r gen Wiltern e hließSe 5 en n n darf ſchließlich

Wer hat nun eigentlich ein Intereſſe an dieſen heilloſen Zuſtänden Wir gewiß nicht aber z W
wirtſchaft der Entente gewiß auch nicht Schließlich
iſt doch ihre Volkswirtſchaft mehr als einige Handels
kreiſe die ſich bereichern während unfere Reparations
leiſtung dem ganzen r der Entente zugute
kommen ſoll wird ſie durch die Sanktionen weiter ein
geengt oder ganz unmöglich gemacht um den Privat
re ſteigernußer ihm hat noch der franzöſiſche Annektionis
mus ein Intereſſe am Weiterbeſtand der Sanktionen der
davon träumt durch ſie die Rheinlande von Deutſch
Iand losreißen zu können Freilich Herr Briand hat
wiederholt verſichert die franzöſiſche Politik denke nicht
an Annektion Mag ſein aber wer will es uns ver
übeln feſtzuſtellen daß im Juni 1919 General Mangin
öffentlich verkündete er ſei am Dortenputſch unbelei
ligt während der Amerikaner Pixerglat Noyes amtlich
bezeugt daß dieſer General alle Vorbereitungen für
die Etablierung des Dortenſchen Miniſteriums in Ko
vlenz treffen ließ Es ſcheint in der Tat in Frankreich
eine militariſtiſche und proſitlüſterne bisweilen liegt
auch Perſonalunion vor Strömung zu geben die neben
der offiziellen Politik herläuſt und ſich betätigt ſoweit
es die jeweilige internatienale Lage erlaubt

Wenn nun gar noch Herr Briand in den letzten
Tagen im Senat erklärt die Sanktionen müßten im
Intereſſe des Kabinetts Wirth aufrecht erhalten wer
den fo verrät das entweder eine ſo große Unkenntnis
der deutſchen Jnnenpolitir oder eine ſolche Abgebrüht
heit gegen die Geſetze der Logik und Moral daß wir
zwar kein bewußtes Zuſammenwirken der Militariſten
und der Kabinettspolitik beweiſen können aber ein
Zuſammenfinden im Enderfolg Ob man das Rhein
land bewußt losreißen will oder durch ſeine Politik
alle Verbindungen mit dem Reiche durchſchneidet iſt
im Grunde dasſelbe

Wir appellieren immer wieder an die Einſicht der
Entente ſo oft es auch wirkungslos war immer wieder
fordern wir unſer im Verträge feſtgelegtes ſpärliches
Recht ſo oft es auch fort und fort beiſeite geſchoben
wurde

An die rheiniſche Treue braucht

Cognac

niemand zu
appellieren Denn ſie ſteht feſt Wie ſchwer wir es
auch haben was immer man über uns verhängen mag
keine Gewalt der Welt kann uns vom deutſchen Vater
lande ſcheiden

Preußiſcher Landtag

Berkin 30 Juni
Die vor der Vertagung abgebrochene Beratung des

Juſtizetats wird fortgeſetzt
Miniſter Am Zehnhoff Das ſechsſemeſtrige Stu

dium genügt für die Juriſten Der Strafvollzug
muz von ſoziglem Geiſte durchweht ſein Nur wo

a und e rer ännte d unglück
Dr Heimann2 1 I

Abg Voltsp Die allgemeine Beſchuldigung gegen den Richterſtand weiſe ich entſchieden
urück Wenn wir der genügenden Entſchädigung
er Se und Geſchworenen zuſtimmen ſo ver

mögen wir doch nicht der Berufung der Laienrichter
durch Volkswahl zuzuſtimmen Nicht nur zum Richter
ſtande allein ſondern zu allen Staatsämsern ſollte be

abten Kindern minderbemittelter Eltern ein Weg ernet werden Ein Ausſchuß zur Ueber
wachung von Strafanſtalten wäre verfaſſungswidrig
Die kommuniſtiſchen Anträge lehnen wir ab Sonder
gerichte werden nicht immer zu vermeiden ſein Eine
allgemeine Amneſtie iſt nicht denkbar
Den Kriegsteilnehmern muß der Vorbereitungsdienſt
abgekürzt werden Eine Verunglimpfung unſerer
Rechtſprechung die auch im Auslande anerkannt wird
Zur links Als Schandjuſtiz muß entſchieden
zürückgewieſen werden

Abg Katz Komm Nichts haſſen die Arbeiter ſo
on wie die Rechtspflege und den Strafvollzug
Fuſtitia iſt nicht mehr Gerechtigkeit ſondern eine ſcham
loſe Hure Lebhaſter lärmender Beifall bei den Kom

Braſtlianiſche Reiſe
Von Colin Roß

II

S Val N 141 vom 20 Juni
Die Grenze führt mitten durch die Stadt Es iſt

nur eine aber die eine Hälfte heißt Riverg die andere
St Anna do Livramenſo und beide ſcheidet eine
Unſichtbare Mauer Der Wagen der in müdem Trott
vurch die ſonnenheiße Stadt einen verzerrten Schatten
nachſchleift hält Jm Türrahmen eines weißen
Hauſes lümmelt ein Neger mit Beamtenmütze Grenz
kontrolle

Auch Braſilien hat angefangen ſeine Grenzen zu
rren Man braucht alle möglichen Viſas und

Zeugniſſe Der dente h en e
ires wollte mir dazu unbedingt eieietes Ich wollte nicht denn das koſtet 56 Peſo

über 1000 Mark
Dann geb ich Jhnen kein Viſum Er war ſehr

förmlich
Danke brauche ich nicht

Aber dann gibt d V h Konſulat
keins Er war ſichtlich empörtn g wetten e z rn r ab Jch

konnte froh ſein ohne Rüge ſortzukommenlonge T un braſilianiſchen Konſulat und ſchickte
dem Generaltonſul meine Karte hinein Wir Plau
derten Die Unterhaltung war ſehr überBrafilien die erſte Reiſeroute meine nächſten Pläne
Dann zeigte ich meinen Paß Der genügt de
Selbſtverſtändlich Er ſah gar nicht hinein Mor

gen lönnen Sie das Viſum holen mt SMir liegt wenig daran recht zu behal en o
ſchenkte ich mir einen zweiten Gang aufs Lonſu at
um dem Beamten den trotzdem viſierten Paß zu
zeigen Vielleicht tue ich dem Manne auch m
Und haben die deutſchen Konſulate Weiſun 3 n a

Möglichkeit Paß und Viſumge rrin zunehmen Schön aber manchmal f n r e
einem ſchwer einen ſcharſen Ausdruck zurückzuha ten
eſonders wenn ſich dies Verſahren gegen a
Herübergekommene wendet die ſich nicht zu e 7
wiſſen und für die zehn oder zwanzig Peſo berei
ein Vermögen bedeuten So traf ich ſpäter in aſüien einen jungen Deutſchen der nach Argentin en
ausgewandert war Er and keine rechte Arbe
wolle nach Braſilien Aber das veitſche Konſulg

Kaufmannſchaſt d ganz

t

driger Die Zuſtimmung erfolgte nur mit 35 gegen
Die Techniſchen Bühnenvorſtände der Genoſſen

munſſten Vigepräſident Dr Porſch ructdruck die ſich jedem hingibt L i
Unru ie S el die hie der
gürge lt li orde ertg ausli man aber nicht benſoen en u u herum Urheber
des KappPu augott von Jagow wird nicht

enommen trotzdem er förmlich darauf wartiet Er
ohnt in Potsdam Sobald es einen Mord

an einem Kommuniſten handelt bleibt der Mörder un
entdeckt 15 000 Proletärier ſind ermordet worden

WirWiderſpruch und Lärm mmung linksdern ſ affung der le Den kommu
niſtiſchen Geiſt vermögen Sie nicht zu töten Lachen
rechts Beifall bei den Kommuniſten

Abg Liebknecht U S Wir behaupten nicht
daß die Richter abſichtlich das Recht beugen aber
e e nie eng daß ſie Hüter des Staates

n und für die Erhaltung ihrer Geſellſchaftsordnungibrt Tätigkeit ausüben mukhien Heute werden mehr

nſchuldige verurteilt als früher Der Strafprozeß
muß reformiert werden Der Redner erörtert dann
eine Reihe von Gerichtsurteilen Bei den Marburger
Studenten habe es ſich um rerteſten Mord gehandelt
Trotzdem ſei ben der Angeklagten erfolgt

Abg Dr rer Dem Der Ausdehnung des Laienrichtertums können wir zu
ſtimmen nicht aber der der Richter durch all
gemeine Volkswahl Zu unſeren Richtern haben wir
das größte Vertrauen Auch das Ausland erkennt das
an Lärm bei den Kommuniſten Das Reichsgerſcht
hat durch ſeine letzten Urteile ſich durchaus im Ausland
Anſehen erworben

Freitag Fortſetzung

Fahrkermäßigungen für Studenten
Der Bildungsausſchuß des Reichstages nahm zu

den Anirägen auf Verbilligung der Studentenreiſen
zur Hochſchule in folgender Entſchließung

Im kulturellen Intereſſe iſt die Reichsvregierunzu erſuchen zu erwägen ob den Studenten dkauſcer
Staatsgehörigkeit oder deutſchen Stammes für die
Fahrt von und zur Hochſchule alſo von und zur
Arbeitsſtelle ſinngemäß die gleiche Ermäßigung wie den Arbeitern bei derJahr von und zur Arbeiltsſtelle gewährt werden

ann
Dr Löwenſtein hatte beantragt die Worte deut

ſcher Staatsangehdrigkeit oder deutſchen Stammes zu
a den blieb aber mit vier Stimmen in der Minder

Die Eiſenbahnbeiräte
Zur Beſprechung des dem Reichsrat vorliegenden

Entwurfs einer Verordnung über die Neubildung der
Eiſenbahnbeiräte hatte das Reichsverkehrsminiſterium
die Vertreter der Länder zuſammenberufen
Zu einer Ausſprache iſt es jedoch nicht gekommen da
die Ländervertreter in ihrer Mehrzahl der Anſicht
waren daß der Neuaufbau der Bezirkseiſenbahnräte
bis nach der rn der Wirtſchaftsbezirke zurück
geſtellt werden ſollte

u hen et S e eeeeneo alle eines Eiſen rateswerden ſoll noch vertagt worden

Das Berliner Skandalparlament
B Berlin 1 Juli In der Berliner Stadtverord

netenverſammlung kam es geſtern wieder zu erheb
lichen Lärmſzenen in denen die dünen in em
örender Weiſe mitſpielten Es handelte ſich un

en Güterarbeiter rbhämeund nie
t e

wä T D w ev

h ähähh T
Stadtverordnetenvorſteher Dr Weyt dieſe Angriff
rügte Jm Gegenteil Herr Wer oß ſich Herrn
Adolf Hoffmann an dem das hehniſche Lächeln des
Güterdirektors während ſeiner Rede nicht gefallen
hatte Schließlich erklärte der Oberbürgermeiſter em
pört wenn man derartig mit d Beamten der Stadt
umſpringe dann würde kein Tüchtiger im Dienſte der
Stadt bleiben Dafür wurde unter ungeheurem Jubel
der Schreihälſe im Saal und auf den Tribünen der
Bürgermeiſter von Herrn Abolf Hoffmann gerüffelt

Die Amlagepreiſe für Getreide
Der Reichsrat hat der Verordnung über die Preiſe
ſür das Umlagegetreide aus der Ernte 1921 zu
geſtimmt Die Verordnung ſetzt für das Umlage

etreide folgende Preiſe ſeſt Für die Tonne Roggen
2100 M 6 bis 700 M mehr als bisher ſür die Tonne
Weizen 2300 für Gerſte 2000 M 100 Mniedriger als bisher Hafer 1800 M 300 M nie

m
u 4 X

W r n er77 De h ho

für Er

29 Sümmen Bavern Sachſen Württembe
Lippe Braunſchweig a Auhalt e

guns um 100 Mark bei Roggen ren
Weizen und

Hauzfrauentagung in Wernigerode

ach de d u r 30 JunlNach der Reichstagung der deutſch aus frauenvexeine in Heidelberg folgte an den ehe letzten

en des Juni hier in Wernigerode die Tagung des
Arheitsausſchuſſes der BVerufsorganiſallonen der
deutſchen Hausſrauen für die Provinz Sachſen und
Anhalt Wenn man die ſchwierigen wirtſchaftlichen
Verhältniſſe Die Verteuerung der Eiſenbahnen a
mehr berückſichtigi muß man die Vertretung der mit
leren und einen Städte der Provinz als günſti
e nen Leider fehlt Magdeburg Erfurt ünd

n arbeiten aus praktiſchen Erwägungen heraus
neuerdings mit dem ſehr rührigen Arbeltsausſchuß
Thüringen zuſammen In unſerer Hausfrauendewe
gung löſen ſich Anſchlußfragen naturgemäß mere
ver Leichtigkeit wie in der Verwaltungspolitit der

röpinzen

Die am erſten Tag ausgetauſchten Arbeltsberichte
der Vereine ergaben die Verſchiedenartigkeit der Ar
beit je nach den okalen und wirtſchaftlichen Bedürf
niſſen Eemeinſam iſt bei ihnen allen die Stellung
nahme zu der ſo brennenden Hausangeſtellten
frage und zum Hausgehilfengeſetz deſſen
erſte Faſſung im Reichstag nicht durchdrang Zu
ſeiner neuen Form werden Vorſchläge ſeitens des
r ä gemacht werden Man einigte

auf die Forderung einer geſetzlich feſtzulegenden
Nachtruhe die für Jugendliche zehn Siunden für Er

wachſene neun Stunden ununterbrochen andauern ſoll
Zu viele geſetzliche Vorſchriften machen die Führung
eines Haushaltes beinahe unmöglich So will man
nicht die Unterſtellung des Hausangeſtellten unter die
Gewerbeordnung Statt den von Bayern vorgeſchlage
nen vom Handwerk übernommenen Bezeichnungen

r ing Sefelle Meiſter wünſche man die Grad
ſtufen Schülerin Gehilftn und Hausfrau zur Unter
ſcheidung der geleiſteten haus wirtſchaftlichen Arbeit

Die Ausſprache über die Ausbildung zur
Hausfrau in Schulen und Haus brachte
manche praktiſche Anregung Wünſchenswert iſt die
Betätigung der Hausfrau als Lehrfrau über gute Er
fahrungen berichtete der usfrauenbund Halle wo
uerſt die Lehrſtellenvermitllung auſ genommen wurde
edes Jahr wird durch Vorſtandsmitglieder eine

Prüfung abgenommen und ein Zeugnis ausgeſtellt
Nicht immer iſt die eigeße Mutter die beſte Lehr

meiſterin und es iſt wünſchenswert daß der Töchter
austauſch einheitlich von den Vereinen eingeleitet und
organiſiert wird

Ueber das Thema Unſere Haustöchter
ihre Rechte und Pflichten ſprach in der
öffentlichen Abendverſammlung des erſten Tages die
Vorſitzende des Arbeitsausſchuſſes für Sachſen und
Anhalt Frau Schlüter Halle Die neuen For
derungen der Jugend müſſen auch ſeitens der Haus
frauen beachlet und erfüllt werden Die Gewährung
von wirtſchaftlicher Selbſtändigkeit Urlaub und
Ferien freie Verſügung über Freiheit Sicherſtellung
der Zukunft d der Haustochter nicht verſagt blei
ben Nicht verkümmert ſoll die Haustochter beiſeite
ſtehen von den ideellen Jugendbewegungen der Neu
zeit Neulandebewegung Wandervogel Neubelebung
des Volkstanzes und der Volkslieder Dringend not
wendig erſcheint die Erhaltung des häuslichen weib
Lichen Berufes zur Entſaltung der weiblichen Per

en

4

ſt hofft man daß die Mitarbeit
ſrauen in den neu zu ſchaffenden Konſumenten

ammern deren Vertretung auch in dem Bezirks
wirtſchaftsrat ſichern wird Eine Beſichtigung
des Schloſſes ſchloß ſich an die Tagung an Die
Fürſtin hatte in liebenswürdiger Weiſe die Führung
der Delegierten durch die Räume und die reichen
Künſtſchäte ühernommen Die Rüſtkammer altes
Meißner Delfer und chinzſiſches Porzelban wunder
volle Kunſtgläſer konnten wir in muſtergiltiger Auf
ſtellung bewundern ebenfalls einen koſtbaren alten
Altar der erſt neuerdings aufgefunden und auf
geſtellt worden iſt

Einheitlich kam auf der hinter mir liegenden
Tagung der Wunſch ver Delegierten zum Ausdruck
unabhängig von Stand und Partei gemeinſam Wege
zur Erhaltung des deutſchen Familienhaushaltes zu
finden Jn einigen Mittelſtädten wie z B in Bern
burg iſt es auch gelungen im dortigen Hausfrauen
verein Mitglieder aus allen Ständen und Parteien zu
vereinen während die Verhältniſſe der Großſtadt die
Verwirklichung dieſer ideellen Ziele vorläufig aus

gab ihm kein Viſum da der Paß nicht gleichzeitig
auch nach Braſilien ausgeſtellt war Er mußte ſich
einen neuen Vaß ausſtellen laſſen Das koſtete ihm
ſeinen letzten Notpfennig

Jch will über das Kapitel deutſche Konſulgte und
Geſandiſchaften nichts weiter ſagen aber ich traf
drüben eine deutſche Dame noch dazu die Verwandte
eines im Amt befindlichen Miniſters die mir gegen
über äußerte wenn ſie etwas brauche ſo ginge ſie
lieber auf das engliſche Konſulat dawürde ſie immer noch beſſer und höſlicher behandelt

Inzwiſchen war auch der Neger bei meinem Wagen
angelangt und begann die Koffer abzuladen Drinnen
ſaß ein zweiter nicht viel hellerer Braſilianer hinter
einem Tiſch Er fah mich und dann meine Koffer an
und nickte Die Neger begannen das Gepäck wieder
hinauszuſchleppen Jch wollte meinen Paß ziehen
aber er winkte nur zur Tür Die Störung ſeiner
Sieſta hatte ihm augenſcheinlich bereits lange genug
gedauert

Als das Pferd wieder anzog war ich eigentlich
etwas enttäuſcht Alſo auch das braſilianiſche Viſum
wäre überflüſſig geweſen und das neue Jmpfzeugnis
dazu das ich mir in Buenos Aires beſorgt hatie nach
dem ich mich zuletzt noch in dem chileniſchen Hafen
hatte impfen laſſen müſſen

Eigentlich iſt es lächerlich Kommt man zur See
in Rio oder Santos an ſo braucht man alle möglichen
Führungszeugniſſe und Atteſte auf dem Landwege
aber wird nicht einmal nach einem Paß gefragt Da
bei iſt Montevideo eine Einfallspforte denn
die uruguayiſche Republik kennt noch keinerlei Paß
zwang Wir ſind ſehr freiheitlich und ſehr demokra
tiſch hatte t der uruguayiſche Konſul in Buenos
Aires ſtolz geſagtn grän 7 r t een den Nutzen von Paßkontrollen ein wenig ſkep37 ren Jch glaube nicht daß durch ſie wirk
lich wirkſam unerwünſchte Elemente n wer
den ſo daß es lediglich auf die Beläſtigung der
Harmlofen herauskommt Aber die Einnahme
quelle für den Staat iſt wohl nicht unerheblich und ſo
wird es einſtweilen wohl bei den Päſſen bleiben

e

Zum Direktor der Königsberger Kunſtakademie

ſichislos erſcheinen laſſen Jrma Wollf

beNah

e h den

Letzte Telegr
Amerika ſchließt Frieden

B Berlin 1meldet Der Friede u

Senat gelangen wird Es i
anzunehmen daß dieſer ſie e
ſprache annehmen wird und
a oder Sonntag in
ſein wird

In Baſel 1 Juli Eigene Drahtm
Repräfentantenhaus hat geſtern die Entſchli
Porter angenommen wodurch der8273 i re und den

tagten r At wird Die Entſchließung wird
vom Senat behandelt werden Man nimmt an

z e z r und rn aa vogar in age ſein wird olunoch vor dem 4 Juli zu ratifizieren e
Der Fall Jagow eB Verlin 1 Juli Eigene Drahtmeldung Der

Vorwärts hat geſtern Traugott v Jagows P
damer Adreſſe dem Reichsjuſtizminiſter mitgeteilt
iſt anzunehmnen daß bei der dritten Leſung des Etat
Miniſter Schiſſfer auf dieſe Angelegenheit zurüg
kommen wird Jnzwiſchen wird ſich wohl wie w
glauben möchten einiges in der Behandlung de
Sache geändert haben Es iriſſt übrigens zu daß der
Oberreichsanwalt ſich dem Beſchluß des Reichsgerichts
den Angeſchuldigten gegen Kaution auf frelem Fuß zu
laſſen widerſetzt hat aber auf die Entſcheidungen des
Reichsgerichſts iſt er natürlich ebenſo einſlußlos ge
weſen wie der jetzige und der frühere Reichsjuſtiz
miniſter

Das Ende der bayeriſchen Einwohnerwehr
no München Juli Eſgene Drahtmeldung

Heute hat auch die Landes leitung der bayeriſchen Ein
wohnerwehr zu exiſtieren aufgehört Der größte Teil
des Perſonals iſt entlaſſen worden Die Geſchäfts
räume ſind in der Mehrzahl den Haus eigentümern zur

Die Auſlöſungs und

e

Verfügung geſtellt worden
vechnungs arbeiten werden von einer Hauptabrech
nungsſtelle und von einer Verwertungsſtelle
geſführt die dem Miniſterium des Jnnern als Auſſicht
behörbe unterſtellt wird

Kein Monte Carlo in Bayern
no München 1 Juli Eigene DrahtmeldnugIn letzter Zeit find verſchiedentlich Ecrüchte über Ex

richtung einer großen Spielbank in Vayern auf
etaucht Beſonders wurde Herrenchiemſegx als
latz für die Errichtung eines bayeriſchen Monte Carlr

genannt Wenn auch ſolche Abſichten in den Köpfen
einzelner Gründertalente beſtehen mögen ſo wirr
darqus doch nichts werden denn die bayeriſche Regie
rung wird wie wir verſichern können die Errichtung
einer Spielbank größeren Umfanges innerhalb der
bayeriſchen Grenzen niemals genehmigen

Bayern für Verlängerung der Polizeiſtunde
no München 1 Juli Eigene Drahtmeldung

Die baveriſche Regierung hat bei der Reichsregierung
die Regelung der Polizeiſtunde dahin befür
wortet daß die Polizeiſtunde wenigſtens in den
Sommermonaten auf 12 Uhr ſeſtgeſetzt und für einzelne
Veranſtaltungen bis 1 Uhr ausgedehnt werden kann

Zerſtörte deutſche UBoote

London 1 Juli Geſtern ſind zwei deutſche U
Boote U 155 und U 161 von der engliſchen Marine

D Hiffe w v n 7t e durch Kanonen

m Giolittis Nachfolger
Juli Eig Drahtmeldg Nach einerna m en hat der König dem

Kammerpräſidenten de Nicola ken Auftrag zur
Neubildung des Miniſteriums erteilt Die
Annahme iſt jedoch noch ungewiß Von ollen Seiten
wird de Nicola beſtürmt die Nachfolgerſchaſt Giolittis
zu übernehmen

Fasziſtenkämpfe in Jtalien
ep Mailand 1 Juli Eigene Drahtmeldg Jn

Gröſſeto ſpielen ſich ſeit Montag Llutige Kämpfe
zwiſchen Fas ziſten und Kommuniſten ab Es

b bis ſetzt 4 Tote und über 30 Verletzte S I
lich zwangen die Bürgerlichen die Fasziſten die
zu verlaſſen Dieſe erhielten jedoch aus den umliegen
den Orten Verſtärkung und drangen 700 Mann ſtark
in der Nacht in die Stadt ein wo es zu wuen
Straßenkämpfen kam Die Arbeilslammer der Ver
lag des kommamiſtiſchen Blattes das Lokal der Eiſen
bahner und zwei von den Sozialiſten beſetzte Wirt
ſchäften warden in Brand geſteckt und verſchiedene
Wohnungen ſührender Sozialiſten verwüſtet

ſchuft Deutſcher Bühnenangehöriger führten geſtern ihre
Beratungen zu Ende Bemerkenswert war die ſcharfe
Kritik die allgemein an dem Verhalten des Deutſchen
Bühnenverein insbeſondere an ſeiner Fraktionder Keweinpleigen Cheater geübt wurde und in fol

e einſtimmig angenommener Entſchließung t
usdruck fand Die Verſammlung der in der G D

B A organiſierten techniſchen Bühnenvorſtände
Deutſchlands hat mit größtem Befremden feſtgeſtellt
daß der mit dem Deutſchen Bühnenverein am 10 2 20
rechtsgültig abgeſchloſſene Tarifvertrag an einer
Anzahl von Privatthoatern nicht eingehalten
wird Die Verſammlung fordert vom Tarifausſchuß
die ſofortige reſtloſe Exfüllung des Tarifvertrages bei
allen auch den gemeinnützigen Theatern auf Grund
der bei der Tagung in Halle feſtgeſetzten Vorſchläge

Mit einer Vorführung der techniſchen Einrichtungen
des Stadttheaters wo Jntendant Sachſe die
anweſenden Herren begrüßte die ihm ihren Dank für
die vortreffliche Feſtvorſtellung Ariadne auf Naxos
ausſprachen ſowie dem Beſuch einer Ausſtellung von
kühnentechniſchen und belcuchtungstechniſchen Neuheiten im Malerſaal des Stadttheaters hloß die vom
ſtädt Maſchinenmeiſter Hauſchildt eut vorbereitete
Tagung

Stadthegter Sonntag nachmittag 3 Uhr zu
kleiven Preiſen Ali Heidelberg abends 76 Uhr zu
gunſten des oberſchleſiſchen Hilfswerkes Der Vogel
händler Montag Madame Butterfly Volks
bühne Spieltage D Sonnabend den 2 Juli
E Dienstag den 5 Juli

st Die Leipziger iülniverſitätswoche fand an
Donnerstag ihren Abſchluß Der Tag brachte noch
ſechs Vorleſungen aus den verſchiedenſten Wiſſens
ebieten Abends wurde den Teilnehmern der an ſtar
en gen Eindrücken ſo reichen Woche noch ein

ner Ausklang geboten im Gewandhaus dirigierte
Nikiſch Brahms Akademiſche Feſtouvertüre Beet
hovens Eroitka Schuberts unvollendete Sinfonie und
Wegners Tannhäuſer Ouvertüre urd mit den deut
ſchen Teilnehmern vereinigten ſich die zablreichen Ver
treter des Auslandes in begeiſterter Bewunderung
deutſchee Muſik

Rochmals die Kraft des Mondes Zu dieſem un
längſt hier berühmten Thema ſchreibt uns ein halliſcheriſt nachdem Prof Thierſch Halle abgelehnt hat Prof

KnunitWilhelm Thiele Direktor der ſtädtiſchen
wordexgewerbeſchule in Charlottenburg ernannt

Wilhelm Thiele iſt 1373 in Halle geboren

Leſer
Es iſt keln nener E ne d W t uzattraſt des Mo
die ſo in e und Jt änßert

ſt des

menſchlicken

Zwecken nutzbar zu machen Die modernen Kraftwerke di
an Küſten mit ſtarker Gezeitenſtrömung errichtet werden
ſollen ſind zwar in ihrer Art die erſten aber der ihnen zu
grunde liegende Gedanke durch die Mondkraft andere Ener
giequellen zu ſparen iſt ſchon längſt verwirklicht Jn Ton
king im Delta des Song Koi wird ſeit alters die Gezeitenſtrömung von den Annamiten dazu benußtzt die künſt

liche u ihrer Reisſelder zu ermöglichen Der Reit
ſtellt ſehr hohe Anſprüche an die Feuchtigkeit und die Fel
der müſſen bis kurz vor der Ernte dauernd unter Waſſer t
halten werden Während unn im oberen Delta der Reis im
regenreichen Sommer als Sommerſricht gebaut wird wobei
der Regen genügend Waſſer liefert iſt das im unteren Delta
nicht möglich weil es infolge ſeiner tieferen Lage im Som
mer durch das Hochwaſſer des Song Koi weithin über
ſchwemmt iſt Deshalb gedeiht der Reis hier im Winter
wenn kein Regen fällt und das Hochwaſſer ſich verlaufen hat
Zur künſtlichen Bewäſſerung der Felder die an ſich ja trocken
ſein würden bedient man ſich nun nicht künſtlicher Hebe
werke wie Göpel Pumpen Ziehbrunnen u dergl wie es
in anderen Ländern üblich iſt ſondern man nußt die Ge
zeitenſtrömung agus die zahlreichen Flußarme ſind von
Deichen eingefaßt die mit Schleuſen verſehen ſind Staut
ſich jetzt infolge der andrängenden Meerflut das Flußwaſſer
in den Mündungsarmen hoch ſo werden dieſe Schlenſen ge
öffnet und das Waſſer tritt zur Fewaſerung des Reiſes
auf die Felder Mit einſetzender Ebbe werden die Schleuſen
ſofort geſchloſſen da ja ſonſt das Jrrigatſonswaſſer mit ab
fließen würde Dieſe einfache Beväſſerungstechnik die das
untere Delta des Song Koi in ſcharfen Gegenſatz zu den
anderen Reisländern ſtellt iſt von den Annamiten ſchon zu
hoher Ausbildung gebracht worden und wird jetzt von den
Franzoſen verbeſſert und ausgebaut

Das gleiche Prinzip kommt an der gtlantiſchen Küſte von
Carolina Rordarnerika in Anwendung Die Gezeiten
ſtrömung iſt hier im Gegenſatz zu der benachbarten Küſte des
Golfes von Merxiko ſro ſie nur unbedelntend ſſt ſtark genttg
um durch ihre Kraft cudere techniſche Hilfsmittel zu er
ſparen An Stelle der ſonſt in Nordamerika gebräncicfen
BPumpen mit Motorantrieb iſt hier die Kraft bos M

getreten P IIDer Donauwalzer bei der Kinderhilfe Auch in
Wien findet am Sonntag eine allgemeine Somm
lung zugunſten der Kinderhilſe ſtatt Der Kow
poniſtenbund hat nun angeregt daß Sonntag Punkt
8 Uhr abends in ganz Wien der Donguwalzer
ſpielt werden ſoll von jeder konzertierenden W
kapelle vom Klarier im Kino und u Hauſe v
Schrammelkonzert beim Heurigen auf dem Heimre
von den Lauten der Wandervögel von jeder Gene
Zither und Flöte Und dabei ſoll in großen kleineren
und kleinſten Kreiſen ein lleines Opfer für die Kinder
eſpendet werden
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Präſident weiſt darauf hin

ſeinen Offizier auf einem Fahrrad

ſt
die

war Befehlsgänger der

Freitag 1 Juli 1921
àpcee ddJ

e Kllegzheſchuſdigten
Zweiter Tag

eigen Seipzig 30 d
r i eſetzten Zeugenvernehmung ſchildertigsmeiſter Kleinhaus aus u auſen

der ſpäter verwundet v f flüchtig
ſie Ereigniſſe vom 29 bis 26 Auguſt ten

ge ſei euf dem Marſche der Befehl gegeben worden
Gefangene ſollten nicht gemacht werden ſie ſeien ob

rwundet oder unverwundet zu erſchießen Er der
habe ſich geweigert einen ſolchen Befehl aus

da er gegen die Menſchlichkeit verſtoße Der
ge erzählt dann daß ein Sergeant drei Franzoſen

angen genommen hatte und von General Stenger
t den Worten angeredet ſei Hatten Sie keine Kennt

nis von meinem Befehl Warum haben Sie ihn nicht
nert Der Sergeant habe dann den Rückmarſch

mit den drei Gefangenen auf Anordnung des Generals
r Fzneer habe geſagt Was ſoll ich mit den

s machen Von meinen Leuten kann ich ſie doch
nicht erſchießen h Einige Zeit ſpäter habe Stenger

urückgeſchickt und
bald arg habe der Zeuge mehrere Schüſſe und

ehört Er und ſeine Kameraden hätten ſich ge
ſind wohl die Gefangenen erſchöſſen worden

General Stenger proteſtiert ſehr energiſch wegt
Richtigkeit dieſer Ausſage die er als voll

lommen un wahr bezeichnet
z Es wird dann feſtgeſtellt daß der Zeuge Kleinhaus

n Fahnenflucht verurteilt worden iſt Der
daß in allen Ländern

Ueberläufer die ihren Fahneneid Verryp haben
cht als beſonders glaubwür dig ange

werden

d Neubauer erklärt die Ausſage desZeugen Kleinhaus für eine Lüge
Eiſenbahnarbeiter Joſef Richert aus Mülhauſen

iſt am 26 Auguſt in franzöſiſche Gefangenſchaft geraten
m Mittag dieſes Tages habe es plötzlich geheißen

Gefangene dürfen nicht gemacht Verwundete müſſen
aſgelſen werden 12 bis 15 Gefangene ſeien alsbald
erſcho en worden ob ſie verwundet waren weiß er
nicht Der Beſehl der Erſchießung die gegen 2 Uhrnachm vorgenommen worden ſei ſei von einem Unter

offizier einer anderen Kompagnie gekommen Näheres
kann er über die Erſchießung nicht ſagen Er habe ſich
abgewandt da er es nicht habe mit anſehen können

Maurer Eugen Oberhof aus Hettingen Kreis
Altkirch der im November 1918 aus dem deutſchen

ausgeſchieden iſt bekundet daß der fragliche Be
l am Nachmittag des 26 Auguſt gelegentlich des
aldgefechtes vom Unteroffizier weitergegeben worden

ſei Er will gehört haben daß Stenger den Befehl zum
Erſchießen gegeben habe Ein Sergeant habe drei Ge
fangene er und der General habe geſagt Die
werden ſofort erſchoſſen Die drei Franzoſen die
flehentlich um ihr Leben gebeten hätten ſeien dann ineinem Hauſe von drei Soldaten erſchoſſen worden Der

Zeuge behauptet auf Vorhalt die von Stenger zunächſt
mit dem Erſchießen beauſtragten Soldaten hätten ſich

eweigert den Befehl auszuführen Dann ſeien andere
oldaten dazu befohlen worden Der Präſident be

merkt es ſei doch kaum anzunehmen daß ein Soldat
dem Oberſtkommandierenden den Gehorſam verweigert

Eiſenbahnarbeiter Schmerber aus Straßburg
ontpagnie des Hauptmanns

Cruſius Er gibt an Major Müller habe geſagt es ſei
Brigadebefehl ſämtliche Gefangene zu erſchießen weil

4

99

x zu werden Ein Befe

tten Der Befes

wundete mit dem Revolver erſchoſſen

h

die Franzoſen heimtückiſch von hinten geſchoſſen und
weib wir keine Leute zum Abtransport der Gefangenen

ſei den Leuten von Major Müller
r eingefchärft worden Er

e ſich vaſſiv verhalten Es ſeien
erſchoſſen worden Der Zenge behauptet

Hauptmann Cruſius habe am 21 Aug
orgehen ein oder zwei am Boden liegende Ver

un

Der Angeklagte Cruſius erklärt daß er in ſeinem
Leben noch keinen Menſchen erſchoſſen habe Der Zeuge
bleibt jedoch bei ſeiner Ausſage

General Sten ger betont daß der Zeuge keine Be
weiſe für ſeine Behauptungen beigebracht habe wie
dies früher in einem Tekegramm des Eiffelturms an
gekündigt worden ſei

Tiſchler Alfred Reubrecht aus Leimbach i E
will beobachtet haben daß ein Leutnant Verwundete
zuſammengeſchoſſen habe Den BVefehl keine Ge
fangenen zu machen habe der Hauptmann Schröder
gegeben nicht der Angeklagte Cruſius Der letztere ver
weiſt aber den Zeugen darauf daß am Nachmittag des
26 Auguſt Hauptmann Schröder nicht mehr beim Ba
ſo vewe en ſei Der Zeuge bleibt bei ſeiner Aus
ageJaeenten Paul Baldenſperger aus Mül
hauſen kam erſt im Oltober zum Bataillon als Kom
pagnieſührer Er hat von dem angeblichen Beſehl des
Generals Stenger gehört Der e erzählt vaß er
am 12 Oktober bei La Baſſee die erſten Engländer ge
fangen genommen habe Neubauer habe ihn darauf
auf den len des Generals Stenger hingewieſen Die
S eien ihm abgenommen worden und er
abe geſehen wie niedergeſchlagen wurden

Generälmajor Neubauer bezeichnet die Angabendes Zeugen als völlig un zutre ffe n d An dem be
treffenden Tage habe er keinen gefangenen Engländer
geſehen General Stenger weiſt darauf hin daß
die Brigade bei La Baſſee gar nicht unter ſeinem Be
fehl geſtanden habe

Zeuge Baldenſperger gibt zu daß er ſich damals
vom Heere entfernt und ſich dann vier Jahre
in Deutſchland aufgehalten hat und zwar wegen des
Vorkommniſſes mit den Gefangenen J

Hauptmann d R Wolff aus Berlin äußert ſich
über den Zeugen Baldenſperger dem er kein beſonders

drei von ihnen

günſtiges Zeugnis ausſtelt
uſtav Großmann Schmied aus Halberſtadt der

im Regt 142 diente wurde am 27 Auguſt gefangen
genommen Er iſt in Frankreich mit ſeinen mit
gefangenen Kameraden von einem Kapitän ausgefragt
worden und hat damals ausgeſagt es
der Befehl erteilt worden ſämtliche Geſaugene zu er
ſchießen weil deutſchen Soldaten die Augen aus
ausgeſtochen worden ſeien Perſönlich habe er
nicht geſehen daß ein Gefangener erſchoſſen worden wäre Seine Ausſage habe er
auf Anraten eines e gemacht dieſer habe ge
ſagt wenn Feſtſtellungen über den fraglichen Veſehl
des Generals Stenger nicht getroffen werden könnten
würden die deutſchen Gefangenen erſchoſſen werden
Ehe er ſein Geſtändnis bei den Franzoſen gemacht
Habe ſei ihm vorgehalten worden der efehl ſei be
Eeits bekannt Der Zeuge erzählt noch daß er in der
wrſten Zeit in Gefangenſchaft ſehr ſchlecht behandelt
aworden ſei und ſehr ſchlechte Nahrung bekommen habe

r habe geglaubt General Stenger werde ſich ſicher
kchtfertigen können

Bergrat Martin Heinrich aus Eſſen war Or
doennanzoffizier der 58 Brigade und bis zu ſeiner Ver
wundung ſtets an Stengers Seite Der Zeuge ſchilderta führt die Vorgänge der Schlacht von Saneburg

deutſchen Truppen hätten plötzlich Feuer aus dem
Rücken n das nur von den anſcheinend tot
daliegenden ge e ena damals derartige Menrn 1 nach dieſer Richtung

26 Auguſt nachmaber nicht ergangen Am

wie Cruſius ganz aufgelöſt

a unſerer
hat den Behdtden wies

Tennishaus

bäudes iſt in ſeinen Jnnenräumen rzerſtört Viele Fenſterſcheiben in den Nebenſtraßen

ſei am 26 Aug

bei der Wa

a

Wder ſumöſſden e

2 der Zeuge die Herren des Stabes in einer tiefen
epreſſion angetroffen e habe ſtill dageſeſſen

und gegrübelt Ein anderer r weinte und ſagte
er habe im Walde gräßliche Szenen erlebt Major
Otto ſei durch einen Schuß von einem Baume herunter
grite worden Hauptmann Cruſius ſei ſchreiend aus

em Walde gekommen und habe gerufen alles ſei ver
loren Man habe Cruſius für wahnſinniggehalten Daß Stenger den vorbeiziehenden Trup
pen zugerufen habe ſie ſollten keine Gefangene machen

gran kann ſich der Zeuge nicht erinnern Mündliche
Befehle habe Stenger nicht gegeben Trotz Vor
halts des Angeklagten Exuſius der auf die Vorgänge
am Morgen des 21 Auguſt verweiſt kann ſich der Zeuge
an die angebliche Befehlsausgabe durch Sienger nicht
erinnern Der Zeuge war damals eine Viertelſtunde
abweſend

Major a D Recknagel aus Böblingen in Würt
temberg der beim Brigadeſtab des Generals Stenger
war und die Befehle an die Truppenteile weiter
zugeben hatte verſichert daß ein Befehl wie ihn der
Angekl Cruſius erhalten haben will nie erteitkt
worden iſt Ein ſolcher Befehl wäre n er als eine
Ungeheuerlichkeit aufgefallen und hätte ihm nicht ent
gehen können Stenger habe nur geſagt man müſſe
rückſichtslos kämpfen und die Kerle von den Bäumen
herunterſchießen Es ſeien ſo viele Gefangene an dem
Gefechtsſtand der Brigade vorbeigeführt worden daß
es doch merkwürdig geweſen wäre wenn gerade drei
von ihnen erſchoſſen worden wären

Der Zeuge Kleinhans der von der Erſchießung
der drei Franzoſen berichtet hatte bleibt bei ſeiner
Ausſage

Hauptmann a D Peterſſon aus Dabendorf bei
Berlin hat als Adjutant eines Bataillons des J R 112
nur gerüchtweiſe von dem angeblichen Befehl ge
hört Er hat geſehen daß Gefangene an Stenger vor
übergeführt wurden glaubt deshalb nicht daß der Be
fehl gegeben ſein könne Der Zeuge hat auch beobachtet

ſt aus dem Walde geſtürzt
kam und die mehrfach erwähnten Ausrufe tat General

Stenger habe damals ſein Befremden über Cruſius
ausgeſprochen der doch ſonſt ein guter Offizier ge
weſen ich

Die Weiterverhandlung wird hierauf au9 Uhr vertagt s 9 nf kgreitas
Kleine Chronik

Das Ende der Finanznot
Die Gemeinde Wiſcherhöfen bei Hamm in

Weſt f hat den Stein der Weiſen geſfunden der uns
aus allen Finanznöten retten wird Jn kurzer Zeit

ein halbes Jährchen wird genügen wird Deutſch
land ſeine Schulden bezahlt haben einzig und allein
durch die Einnahmen die beſagte Cemeinde Wiſcher
höfen aus der Luſtbarkeitsſteuer erzielt Die Gemeinde
vertretung in Wiſcherhöfen hat nämlich in einem Nach
trag die Sätze für die Luſtbarkeitsſteuer wie folgt feſt
geſetzt Jn einem laufenden Jahre wird der Steuer
ſatz für die erſte Luſtbarkeit auf 100 M erhöht Für die
zweite im ſelven Jahre ſtattfindende Luſtbarkeit wird
das Doppelie der für die erſte erhobenen Steuerſumme
eingezogen uſw Die dritte Luſtbarleit koſtet Kleinigkeit
von 400 die vierte 800 M Ein Saalbeſitzer der
an den Sonntagen Tanzvergnügen veranſtaltet hätte
nach dieſem Satze für das zwölfte Vergnügen an Luſt
barkeitsſteuer 204 200 M zu zahlen Am 32 Sonntage

u d ſchon ar e a e inligrden M ausmachen alſo faſt g ngSchulden Dieſeraktiſche und ſch ſo günſti
int ungel

enn die Steuerordnung von Wiſcherhöfen iſt ſamt
ihrem Nachtrag von der Regierung in Arns
berg genehmigt worden

Das verlauſte Stadttheater
Das Stadttheater in Poſen iſt auf unbeſtimmte

Zeit geſchloſſen worden da ſeine ſämtlichen Räume
völlig verlauſt ſind Polniſche Kultur

auf einen Kaſſenboten
Mark geraubt

Ein dreiſter Raubüberfall iſt in NeuLichtenberg auf
den Kaſſenboten Friedrich verübt worden Er war be
auftragt worden von Berlin 118000 Mark für das
Lichtenberger Betriebsamt abzuholen Als er
Bahnhof Neu Lichtenberg verlaſſen hatte
plötzlich in der Oſtbahnſtraße
einem dort haltenden Droſchkenauto drei Männer
und ſtürzten ſich auf ihn Während der eine ihm aus
einer Tüte Pfef i
Seite geſtoßen wurde entriſſen ihm die beiden anderen
die Geld und die Aktentaſche Darauf ſprangen die
Täter wieder in das Auto zurück und fuhren in
ſchneller Fahrt davon Der Ueberfall war das Werk
weniger Sekunden und als der Kaſſenbote wieder zur
Beſinnung kam war das Auto mit den Tätern längſt
verſchwunden

Räuberüberfalls o

ſprangen

Dynamitattentat auf das Braunſchweiger Tennishaus
Auf das im Braunſchweiger Bürgerpark ſtehende

ein Rokokobau ehemals
Braunſchweiger Herzog gehörig iſt ein Dynamit
anſch lag verübt Bisher noch nicht ermittelte
Täter haben durch die Entzündung einer Dynamit

kapfel die anſcheinend aus einem Bergiveork geſtohlen
war eine Exploſion herbeigeführt die eine gewaltige
Wirkung zur Folge hatte Der Oſtflügel des Ge

wurden durch den Luftdruck zertrümmert Meuſchen

t dies lediglich einem Zufall zu verdanken denn einige
Minuten vor der Exploſion befanden ſich noch Herren in

an deſſen Außenwand die Dynamiteinem Zimmer
kapſel zur Entzündung gebracht wurde

Aus der Amgebung
Merſeburg 30 Juni LandratswahlDer Kreislag wählte den bisherigen kommiſſariſchen

Landxat Le nsdorff zum Landrat
drei Kandidaten aufgeſtellt nämlich von der bürger
lichen Vereinigung 4 Deutſchnationale 3 Volkspar
teiler und den Demokraten 4 VBurcaudireltor Kürſten

Dem von den Mehrheitsſegialiſten 2 und Ungb

hängigen dLehnsdorff par eilos und von den Kommuniſten
10 Vernhard Koenen ein Verwandter des halliſchen

Wilhelm Koenen Die Kommuniſten gaben indeſſen
ihre Stimmen größtenteils für

dorff ab Es erhielten zunächſt Kürſten und Lehns
dorff je 11 Stimmen Koenen 3 Bei der Stichwahl
wurden für Kürſten 11 für Lehnsdorff 12 Stimmen
abgegeben gen waren ungültig Lehnsdorff
iſt ſomit gewählt

Deritzſch 30 Juni Durch Huſſchlag ge
tötet In Kupſal wurde der Landwirt Kurt Hen
ſchel von einem jungen muligen Pferde das er aus
dem Stall führen wollte vor die Bruſt geſchlagen
Die inneren Verletzungen waren ſo ſchwere daß der
23jährige junge Mann ſofort aus dem Leben ſchied
Sein älterer Bruder fand ihn tot im Stall vor

Nachrichten

der Deutſchruſſe Matthiase ällen wen zumve rurrtn P Sir
g e hatte am 3 März d J den Kaufmann Barth
und Ehefrau in dtanlen i Vorſatz getötet Bei der Ver ung Kign geſtändige
Angeklagte keinerlei Reue Der ſch hat mir nurGulfes an r Se Ehepaar aus Mitleid ge
tötet Die Frau des Barth war gelähmt und damit
waren die Fa milienverhältniſſe zerrüttet Es te
dem Mörder jedoch nachgewieſen werden daß er Ranb
verſuche gemacht hat jedoch überraſcht worden iſt

Laucha 30 Juni Typhusepidemie Der
Kreisarzt ſtellte in einer größeren Anzahl von Fällen
im Dorfe Liederſtädt Erkrank n an Typhus
feſt Die beiden durch Liederſtädt ſleßenden
wurden infolgedeſſen als typhusverſeucht erllärt

Dederſtedt 30 Juni Schütenfeſt und
Fahnenweihe Der hieſige Schützenverein ſeierte
ſein 10jähriges Stifungs und Schützenfeſt verbunden
mit Fahnenweihe Mehrere Schützengilden aus der
Umgebung hatten ſich vazu eingeſunden und machten

leiten es ſtähle In den

Juni
Keller des Zollauffehers Eiſenhutter welchermar en e n eLe ſgielene Seele 7

r tKeller des Frl Reichmann alle erlebt
nach Eindrücken der Fperkerher

e 30 Juni Erwiſchte Diebe DieLeute we ſeit längerer Zeit die auf dem
bahnhoſe Greußen lagernden ankommenden und
gehenden Sendungen deraubten wurden erwiſcht und
vom Dienſte ſuspendiert

Aſchersleben 30 Juni Mit dem Bier
ſeidel Hier erſchlug geſtern derRohproduklen r Riedmann der in dem Gaſthof
Reichsrat wohnte einen gewiſſen Hammer den er
chon längere Zeit verfolgle mit dem Bierſeidel Die
Wirtsleute die herbeieilten wurden ſo ſchwer verletzt

nach ſtattgefundener Fahnenweihe mit dem Ortsverein

d

er

Vereinsmitteilungen

H F C Preußen veranſtaltet am Sonnabend den
2 Juli in Nietleben Grüne Tanne Anfang 6 Uhr einen

aueflug nach Lettin mit Marſchmuſik Spor
und Gönner willkommen Am Mitt Jim Bayr Hof abends 7 Uhr
Tagesordnung 1 Anweſenheitsliſte 2 Protokoll der letzten
Verſammlung 3 Vereinsjahresberichte 4 Eingänge und An
träge 5 Entlaſtung des Vorſtandes 6 Wahlen 7 Zahlpauſe
8 Sportliches 9 Verſchiedenes Erſcheinen aller Mit
glieder driugende Pflicht Jeden Mittwoch Exerzierplatz
Leichtathletik Training und iſt rege Beteiligung erwünſcht

H S V Favorit Morgen Sonnabend Verſammlung
im Vereinslokal Stadt Leipzig um 6 Uhr Knaben Einige
gute Knabenſpieler welche bisher noch keinem Verein an
gehört haben werden noch angenommen 7 Uhr Jugend
822 Uhr Herrenmitglieder Vollzähliges Erſcheinen not
wendig

H F V Sportſreunbe e V JJugendabteilung
und Knabenverſammlung fällt heute aus und findet

liſchen

Juge
am Freitag den 8 d ſtatt

Sportver einigung Halle Sonnabend den 2 Juli abends
7 a Mitgliederverſammlung im Vereinslokal Café

aletzky S

V f L Halle 96 Te Ho Abt Freitag den 1 Juli
pünktlich 229 Uhr außerordentliche Monatsverſammlung Da
Neuwahl des Abteilungsvorſttzenden ſtattfinden ſoll zahl
reiches Erſcheinen dringend erforderlich

Oſympig Die fällige Verſammlung findet Sonnabend
den 2 S ſtatt Vollzähliges Erſcheinen iſt ſehr erwünſcht
Unentſchuldigtes Fehlen wird beſtraft Anfang 88 Uhr

Ammenderf 1010 Unſere Mitgliederverſammlung findet
heute abend 8 Uhr im Vereiuslokal ſtatt Um 7 Uhr Jugend
und Knabenverſammlung Pünktliches Erſcheinen erforderlich

Rennen zu Grunewald
Der gut beſuchte Renntag am Donnerstag wäre beinahe

durch die leichtſinnige Reitweiſe eines Jockeys getrübt wor
den Es war im Kiefern Jagdrennen wo der heiße Favorit
Skarabae durch die Schuld ſeines Reiters faſt das Rennen
verloren hätte Unter Stillſtandsverſuchen begab ſich das
vierköpfige Feld auf die bis Skarabae plötzlich wegzoeg
und im Handumdrehen 20 Längen Vorſprung hatte Die
übri eiter halten ihren Zweck erreicht Skarabae allein
an der Spitze marſchieren zu laſſen denn ſie wußten da
Skarabage allein ſehr ſchlecht ſpringt und daß ihnen nur du

einen Sturz hemal ein he dann
atte aber dGlück denn ſofort ve ken bie deren ſeker wieder ihre

Pferde Jhm blieb alſo nichts übrig als wieder davonzu
ziehen as fiel ihn auch Kicht ſciver ſatperer war esjedoch den Hengſt über die Sprünge zu bringen über die
Skarabae förmlich kletterte Bange Minuten entſtanden für
die Wetter und alles atmete auf als der letzte Sprung über
wunden war Bis Lewicki durch ſeine leichtſinnige Reitweiſe
die Gemüter von neuem in Aufregung verſetzte Anſtatt
nach Hauſe zu reiten verhielt er den Hengſt berart daß
Tanz noch bis auf einen Kopf zu ihm auflaufen konnte
Jockey Lewicki wurde dann auch verdientermaßen wegenäußerſt Teichtſinnigen Reitens von der Oberſten Rennbehörde
in eine Geldſtrafe von 1500 M genommen Die Berolinag

ein
den

in die er einbog aus

feffer in die Augen ſtreute und zur

ſtehengebl Ladro Darling
Kiefern Jaägdrennen 25 000 6800 Meter 1

wins
3 Sturmſchwalbe Edler Tot 13 PI 10 10 F Marietta

3200 Meter
einem leika Miham 3 Cymbal Lommapſch Tot 130 Pl 32 41

40 Major Roſy ausgebr Spinne Primus ausgebr
Patella ausgebr Rubin Ferne

45 devollſtändig 1 E v Vennigſons NRosmarie
Johnſon 3 Lauſcherin Kränzlein Tot 41 PI 15 18 16

De F RNotglodleben ſind glücklicherweiſe nicht gefährdet worden Es

Sa 7

Smaragd Snob ausgebr
ge

Es waren

der bisherige kommiſſariſche Landrat

die Hauptnummer des Tages büßte durch den Sturz von
Harlekin gleich nach dem ziveiten n viel an Jntereſſe

Diplomatie ſührte mit größerem
Liguſterhece wo das Feld mit ihr aufſchloß

den letzten Sprung Auf der Flachen hatte Fuſtanella ſofort
einen kleinen Vorſprung den ſie bis ins Ziel nach Kampf
ſicher feſthielt Jm übrigen war der Tag reich an Stürzen
die aber alle glimpflich abliecfen

Die Reſultate hkamp Hürdenrennen 25 900
3000 Meter 1 Stall Bollendorfs Laubfroſch Heuer

2 Dolde Senkpeih 3 Dorn Gorßler Tot 24 PI 20 30
29 F Rosmarin O Herzog II Jmperator Hadrianus

Sterna Komponiſt gef
Ranunkel Gero gef Verh 2 LagL LeKukulles

Hugonaßzony

Skargbae P Lewicki 2 Tanz
gef Verb Kopf 190 L Tatterſall Jagdrennen S 000

1 N Schmidts Ortrud Kardeh 2 Bala

Märchen gef Leicht
Ehrenpr und 45 000 350010 7 L Berolina1 Campbells Fuſtanella Gorßler 2 LuciferMeter

Dyhr 3 Gallipoli II Pieper Tot 40 Pl 16 16 23 St
tSonnkagsmädel Harlekin gef Diplomatie MalaSenir gef Radiolg Landvogt gef Kampf ſicher 2

Lg Havbel Hürdenrennen 25 000 2800 Meter
Bismarch 2 Nihiliſt

Delta II Raspoutin gef Perſeus Föhn
Springer Leicht 2 2 Hals Heyden Linden Erinne
rungs Jagdrennen 35 000 5000 Meter 1 Prinz Pleß
Steinberger v Berchem 2 Tilly Veſ 3 Alerichp Bottlemberg Tot 40 Pl 14 20 20 F Feldherr Tory
Hill IT Wetlerſcheide Halili ange5 Ueberl 10 2
Hals Calvello Preis 25 000 M 2400 Meter 1 E v
Bennigſens Marga Bismarch 2 Sinn Frin Dyhr
3 Germa Stahl Tot 31 Pl 14 13 19 F Himmelblau

raſtro angeh Sonntagsruhe angeh
Noli mie tangere Mokan

Ucberl 6 2 L
Vorſchau auf Grunewald

Mit dem Adonis Rennen beginnt nach dem Derby die
Serie der wertvollen Flachrennen am Sonnabend auf der
Grunewalbbahn Ordensjäger wird wohl wieder keine Bezwinger finden und c iſt lediglich von Jntereſſe was ſich
hinter ihm abſpielen wird Der Stall Weinberg hat Lieb
aber und Laland zur Verfügung jedoch iſt auf der um
400 Meter kürzeren Diſtanz als das Renard Rennen war
Chalzit beiden wohl vorzuzichen Auch Jkarus der glän
zend im Gange iſt könnte eine gute Rolle ſpielen Jm Ver
fuchsrennen der Stuten weiſt die Zweijährigenform des Stal
les Opel auf Fronkal hin Alle übrigen ſind noch nicht ge
laufen Jn der Arbeit gefielen beſonders Traulich Marotte
Galerie Oſtra und Ravenna Recht intereſſant iſt der Som
merAusgleich der ſchwer zu entziffern iſt Perſicus Dardanos Ulan ir und Neulüß ſind die chancenreichſte Gruppe
Für erſteren dürfte jedoch die Streecke zu kurz ſein wir ent
ſcheiden uns deshalb für Dardonas vor Ulan II

Unſere Vorausſagen 1 R Reichard Strymen
2 R Fontalyca Traulich 8 P Colberg Hinnländer 4 R
Ordensjäger Chalzit 5 R Tannkönig Chaputſchin 6 R
Mineſtra Fee 7 R Dardanos Ulan II

Erfolgreiche Rennſtälle Der Stall Weinberg hat ſeine
diesjährige Gewinnſumme i den Sieg von Omen im
Deutſchen Derby ganz weſentlich verbeſſert und hat ſich mit

orſprung bis zur

r Juſtanella undLuciſer verbeſſerten ihre Plätze und nahmen Kopf an Kopf

Fint Fiſh gef

daß an ihrem Aufkommen zu zweiſeln iſt

v 7

2 L B C5 9 n E iNaci ichten
441 850 M hinter Frh S A v Oppenheim der wievor mit 563 010 M die Spitze hält an die zweite S

ben Dichtauf folgt der Breslauer Sportmann S Lew
mit 406 140 der dieſe Gewinnſumme hauptſächlich ſeinen
beiden dreijährigen Pferden König Midas und Ordensfäger
u danken hat Bei den Hindernisrennſtällen ſtehen Heinz
Stahl Geſtüt Eichenhof und Stall Bollendorf in führender
Poſition Die Statiſtik bis einſchließlich 26 Juni zeigt fol

Bild Flachrennen Frh S A v Oppenheim 563 020
ark A u E v Weinberg 441 850 S Lewin 405 140 Ge

ſtüt Weil 368 035 H v Opel 245 255 Geſt Mybling
233 250 R Haniel 211 380 A Robitſchek 175 1
Starpel 156 465 S Weinberg 152 880 Hindern
Heing Stahl 169 140 Geſtüt Eichenhof 147 325 Stall Vol
lensdorf 133 4900 H Liffmann 120 290 J Daniel 155 960
G Helfft 112 290 M Klante 102 180 L Lewin 101 490

Ammendorf 1010 Spielergebniſſe vom Donnerstag
1910 II 98 III 4 1910 I Kn Wacdker II Kn 2Mittelbeutſche Spielvereinigung des Arbeiter Turn
unb Sportbunbdes II Kreis 6 Pezirk Auf dem Askania
ſportplatz in Nietleben treffen ſich am kommenden Sonntag
nachmittags 4 Uhr im r enſzrer zum Bezirks
ſportfeſt am 7 Auguſt 1921 die beiden erſten Mann
Galen des F C Askania und Sportvereins Cröllwitz Veide

annſchaften welche ihre ſtärkſte Aufſtellung gemeldet haben
verſprechen guten Sport Die Leitung des Spieles liegt in
den Händen des Sportgen Kurz Leung Vorher ſpielt die
IV Mannſchaft gegen die gleiche von V F B Lettin Die
II III un Jugendmaunſchaft tritt auf dem Minerva
pläge gegen die dortigen gleichen Mannſchaften an

Unions Kongreß in Magseburg Am 2 bis 4 Juli 1921
hält die Deutſche Radfahrer Union in Magdeburg ihre Som
mertagung ab zu der aus allen Teilen Deutſchlands die Teil
nehmer herbeieilen Während am Sonnabend den 2 Juli
morgens 9 Uhr die e e n re ſtaltfindetbeginnt um 2 Uhr mittags die eigentliche Hauptverſamm
Ilung Aus dieſem Anlaß tritt die Orkegruppe Magdeburg
der D R U mit einem großzügigen Programm an die
Oeffentlichkeit

Srennen

CarpentierDempſeh
Dieſer bedeutendſte aller bisherigen Kämpfe um die Box

weltmeiſterſchaft aller Gewichtsklaſſen geht nunmehr am
2 Juli in New Jerſey bei Newyork auf der eigens dazu er
bauten zirka 100 000 Zuſchauer faſſenden Kampfarena vor
ſich Die Eintrittskarten ſind ſchon ſeit einiger Zeit vollkom
men vergriffen ſo daß dieſer Rekordkampf anch eine Rekord

alles trügt dürfte dasbe Zuſchauermenge ſieht Wenn nicht

e Sehläge ey iſt in Bezieheinem Gegner über es r ausgeſchloſſ
daß der Kampf ſchon in der erſten 9 ſein Ende findet
Die Funkenſtationen der ganzen Welt werden gleich nach Be
endigung des Kampfes von dem Ergebnis in Kenntnis geſegt

Kirchliche Nachrichten
6 Sonntag nach Trinitatis den 3 Juli 1921

Sammlung für das Magdalenenaſyl Zoar in Wolmirſtedt
Abkürzungen Abendmahl Kindergottesdienſt K

u L S e r nV Frauen dorgenfeier der Hall Jugendbündei 8 Fritze 10 Ob Vf Jahr 11 K üthe Fritze
l Reſ Realgvmu, Harntſch i Gottesd f erw TauAnait Jägerplaß 24 Mittwoch abös 81 Fribeu d Narienkirche 1 Donnerslag gbde e Wochenaudacht

Sophienuſtr Koepp St z 8 Fzintte 10 Hermner 112 Francke Martinſchule Schüs St rich
10 Krondorferſtr 62 Heintte i K iede18ieck 10 Keller 114 Keller 112

vigt Hoſpital J Keller Domktrche Kef Gem
10 Schueider Vang 115 Baumaun 6 2
8 Udr fällt aus grgut us s Förſter 1 Ernſt Wagner1192 u ienstag 8 Gem H FörſterStephaunus 8 E Wagner 10 Gutſchinidt U Tiemann
Donnerstag 85 Zeitand Gem H Meinbdof Freitag s Frauen
hilfe em H Frau 8i Hagemever Digkontſenbans10 Knak Vaulus 8 Linnert 10 Vach I Linnert2 K, Rudloff Dienstag 5 ch Stunde rSt Georgen 8 Giſeke 10 Vahldieck 115 Witte
di Hellmaun 2 Giſeke Moniag abde 8 Giſefe

ang Freitag

S etebeckſtift 10 Giſeke Johannes 8 Tiſcher 10 Faßmer
Tiſcher 122 Brauns 2 er Lauch28 10 Uhr Mantey Stadtiniſſion Sonniag

erſ Zeiſing Winterberg Dienst abdeg9

Stde onnt abos Gem Stde Flottwelle 29 bin lein Bartholomäus 8Wind 11 Wir emvelFreit abds 8 Peſtaltraße a Hellivig Krocwitz Vettus a ß
gut eckrrh Jenricd 11 Jenrich Diemitz
/2 Droi eJugendbund hr pt Chriſtentum Flotiwen r 29

Pegelmäßige Verſamml ſinden ſtatt für funge tänner

SPritag r f e 83 ab 2 ir hen Sonntag v 6natag 7 abds Donnerstag s Uhr abeuds m Slens

Gott 2ther Gemeinde Weidenvan Vorm 10 Uhr
er

EChriſtl Gemeinſchaft t d Landeskirche Margaretenſtr 5
Sonntag 11 S Evangeliſagtion Donnerstag S B
Chriſtl Gemeinſchaft Piebengueritr 4 am Ranniſchen

Vlatz Sonntag vorm 19 Uhr Bibelſtunde 12 Uhr Kinder
ſNunde 8 Uhr Evangeliſation Donnerstag 8 Uhr Wibel
beſyrechſtunde Seintinde getauft Chriſt Wuchererſtr 39 Sonntagttw abds 8 Uhr avorin u nachm 4 Uhr G MiMeetvodiſten Gemeinde Aktusgebäude der Fraucke ſchen
Stiſtungen Sonnt vorm 9910 G abds G Dönnerst 8 Vet ehe v sorfe 3 r Gottesdie1 Uhr Unterredung mit Konſirm 4 althaſar

Deffentliche Wetter Anſage für den 2 Juli
Meiſt trübe wolkig warm zeitweiſe Regen

Waſſerſtands Nachrichten vom 1 Juli

Saale ElbeSetßeutels 40,06 uſſa Se l a e ur h eP fekeer 7883
Edefredakteur Konrad Pohl Verantwortiich ſür den vonſchenTeil Konrad Pohl r Kunſt und Wiſſenlaeh ußt t
a n S ter r gte Stadtzettuna Gerich slbert Herſing u Sport und iel t x u
ür die je alter Pfenntgdorfn vie nen drct Straße 2 r und i

richten Verſag von Gehr Hudg h e

Die vorliegende Nr der Halliſchen
richten General Anz umfaßt

Der heutigen Stadtauſlage unſerePr der Firma Se MRergun Aer eine
uf wir an dieſer

Nach10 Sekr

gttes liegt ein
enſtern G m b H

Ag und einſad
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gr cn ſener Sommer und Privat Bank Aſengeselſseh
Taglich le tis Aktiva Zu 6aus berfrämm m peier a abgesoblossen am 31 Pozemder 1920

von Richard Strantz Kasss fremde BGoldseorton Zineeeheine und Wut66 mag n ttag e h Ah Wochsel und unverzinsliche Schatzanweisungen 222 258 32 052 405 817 925 51 Reservelends

99 z e n hen e n wer s05 942 156 97 Talensteuor Rüeksieung ZuStürmis cher An T papiero Bogen deſeongangge ZSeamten Pensſons und Uniersiötzungetonds einbart

ſo dis 1 und ab 5 Chr Vorschüsse auf Waren and Warenversehiffungen 73727 Krone een den Vfang s Uhr davon am Bilanztage gedeckt 444 280 751 Nostroverpfichtungen 57 210 800 deſm 0 9 ern e s Ch e a t e r J 4 d Waren Fracht oder b e Kunäschaft bei Dritien bennizte 62

erscheino 656 7Dir Gr Ulrt hstr 20 b duroh andere Sicher 530,64 e Guthaben deutscher Banken und v mag
z e führende Kleinknnat Bühne e heiton A 24 654 796,37 a n u vrarieigneteaier Reghrunz 345 760 229Eigens V ocipapioro re o netrotor Rechnung tungAb heute a Anleihen und verzinsliche Schatzan fall Axk 1 252 736 960 97 Marks weisungen des Reichs und der Bundes 2 AarSber hinaus i daß dieHeute das Senſationz Pro r 0bpe vrazramm staaten 8 144 719 64 z 3 Aonaten fällig Mk 362 097 780 22g mm sonstige bei der Reichsbank und anderen 3 nach 3 Monnt ſüülig M 254 473 200 30 1 849 31 MätDie besten Kuneträto von Kaberott u Varſefee h Zentralnotenbanken beleihbare Wert e e 307 9504 bleiben

papioro U g8o8 e n r me sonstigeo vörsengüngig o Wertpapiere 44 298 978 45 I innechaſb 7 Tagenh onstige Wortpapioro 14617 074 7 852 617 07 ar dine bie M 2 401 086 310 28 nahe
das Kaschemmen Lonzornal gungen e 48 005 222 61 2 t hinaus b eDauernde Bèteiligungen bei ander en Danken ung 3 geh V an In eMägel Bankrmon 59 465 51941 ona ig Mk 73 150 499 54 2802 311 259 49 5 057 879 906 aa netr 7 De 8 Markten griminaldrama in jOobitoren in iaufender ſechnung Akzepte und Seheeks 2 00000

4 Akren 2 gedeckt 819 775 053 23 5 Ahzepteoe 91026 19761 der rI Naaves Mechen egelloch ngeasehto 561 613 549 53 1 684 688 602 50 noch wioht eingelösto Schecks 4341 604 67 176 307 s02 16 t geh
Joe Jenkins in Außerdem Aval und Bargechaſt D z Aval Aubordem e I vei eineMan lacht Tränen Jedes Wort ein Win debitoren A 377 462 468,63 val Bärgschaltsver ZuſchußJn allen Grohſtädten erzielte dieſelbe aus Vorrechnungsposten mit Niederfassungen und pflichtungen Mk 377 462 463 63verkaufte Häuſe Dividönden Rugkstand 1237 120Nur 9 Tage anf der Le feine nach Var g u e und inventar in Hamburg Gerün 69 586 922 35 Reingerninn e 405 889 50 ſchenarec ankgetäude u entar in Hamburg Berlin e e e 66 797 958 16leng Lom Kriſtalvalan Sirita Magdeburg und Flialen r 20 s es vo hinDie beldden Clgermüächen e e nPolizeiv

Das beſte Tanzpaar Deut chlands 6 ab züglich Hypotheien 420 000 r 4rogs wiei in n in üninne e s s2 e e I Detektiv Abenteuer KapS erer ind tie Gewinn und Verlustrechnung gabeh m Kusgabe fur La einundiünſeigsis abgesehlossen am Lozowber 1820 Einnahens m
Kapkrüheor ragergts 0eklo Unkesten 133 z 433 91 Gewinnvortrag ven 1919 5Rez en tot Programm Sonnabeod d 2 un ſ821 Sieuern 10 604 752 551 Zinsen oinsehliedieh des Gewinns auf Sorten und i sehen n Saule

5 8 a ſ orto Zchn Narkarat d lein Alhany im Hunsg Hotel ſteingewinn e 66 797 953 Provision e x n überT h Humorist am Klehockdi i Apollo Wernrg höht Jlotte Petersen Original Remons e nugendl Tauz Star Exzent Musik Akte en e in w s usw h 3925 Der Vorstand I 796 800und 5 weitero r n Kunatior an 9 5h 8 Uhr Sachm S tat Wlatgelegenheit F r 7 Di f g di 6 r renJ i Hanzg Hotel Deutche lardeiter rhann lebensrerslchernnn zur Beſreleng van der irection der Disconto Gesoſlschaft Die

5 eine nahisteiie Halle In ß Berlin Martu dem am Sonn d den S Juli im Etab 9 t I h I
lehn en munnnmn nſt ereins zimmer 8 Uſſement rWethnts ſtattfindenden e t elters Uſl e u

Ab derurr de r r Knnstlevspiele Perſonen eng 11 Tanzvergnügen sohbliosst unter günstigaten Bedingung ab Montag den T Juli 1921 nachm 4 Uhr e

n u er vollitändi gtaurgnt ltmärke zu der dies ahriaus 9 Attraktionen 9 n v Wene Sonne freundlichſt ein as Ko et 41 ſreisiline lebenden n bez unserem ehe h de S
Büromöhbel Alto h e hogos8 Verhandlungegegenstände konntenle Achreihmazchſnen k t h e ehe e e eer Berichte der aſtsinhaber des Aufsichtsrats für das a

Geld u Büchernchränte Qerſre vrima raten geiggh ohne t Geschaſtsjahr 1920 Beschlußfassung über die Genehmi I Seſamta

Hohen dern t a an a S W 7 7 Rt der Bilanz die Gewinn verteilung und über die der Verwa ſchut von
arang 9 knmaend ine a t e i t 2 nene e e en althapitals um 90000000 ar an arandhotel Magdeburgerstr 2 noblauehwurs ung om umar 85 132 und Katzetten h das war Vrr 400 000 000 Mark r etsetzung et Ausgabebedingnagen rund 31Morgen sowie jeden SonnabendTanzabenu

Tellen n m Tee

PElSS TSonngabend den D JuliGrosses Extra Ronzert e

kaufen St am e rte
werteſten m

e i
Nüssige ſervoſh

ut ſchäumend beſt bew

i Sch ver
Zaa raunt ſaß

und zur Haarpflege

Sanlschioss Kragerel
Schönstes Gurtenloka Im Sauleiul

Erholungsstätte ersten Ranges

dentſcher Opernabenb
gusgeführt vom geſamten PhilharmoLeitung Overmufikmeiſter E Steuer h Engel z
Anfang Z Eintritt H Schröter t d

Kaktee Auus Bauer
Zum Eosten der

Oherschlester Alle
E JwIi Koenaeetguntar Mia des 140419

Burgemeister Gesangs Quariett
nachm 7 abends 8 112 Uhr

ein gteeen
die Pogu gegen

oldener Hirſch e
en astmads

Sonnabend den Z Juli nor zu ſTA Nee t r e S Inſckieg a angaürtel
üten dnrſ 5

j m o 50S ladet freundlich et 3 c RAnfang 5 U er Varttgnt d et MKahſbanm Aue SVort v r

w J o mk s r m e fneL 2 b woise VrZeinbt
Sportzoitungen fegen aus ſennboriette wie jeder
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Fernruf 1641

3 en der3

den Beschlüssen zuArt 13 Zul e von Abmachungen des Aue
betreffend Gewährung einer Ruhestands und Hinterbllenenversorgun haber Direktoren Prokuristenund Angeztelieh Art 27 VWegiaüi des letzten Absatzes merken
Art 29 Erhöhung der Tantieme des Autsichisrats und würde ſ
Feststellung des Rechts der Generalversammlung zu jeder dartens
zeitiger Abänderung der Hohe der Tantleme durch eiln ür Erh

7 Art 31 Aenderung der Stimm macht wnene der Kommandit Amteilſe und anderweite KapS er gesetzlichen und auf V I Markt
von Kommangdttisten in der Gen

n 36 und 40 Fasungränderungr e de tversammtung ist jeder Kommanchtist
nahme an der era mm Kzur Stimmenabgabe bel den zu fassenden Zahlen sind nur cie

jenigen Kommancditisten berechtigt deren Antetle mindestens acht Tago
vor der Generalversammluug im Aktienbuche der Gesellschaft
auf ihren Namen eingetragen sind und welche ihre Antelle oder
e der Reichsbank oder der Bank des Berliner Kassen Ver

s5putestens einen Tag vor der Generalversammlung entwederde einem Notar oder

bei der Direchon der Disconto Gesellsechaft
in Berlin der Norddeutschen Bank in Ham
burg oder dem A Schaaffhausen sehen

Bankverein G in Kölnoder bei einer Filiale oder Zweigstelle der

vorgenannten Banken an anderen Plätzen
oder in un v bei der Bayerischen Disconto u Wechseb

bar bei en Barmer Bank Verein Hineberg Fiochet

Brerigt e Bankhause E Heimann
Dresden bel der Allgemeinen Deutschen Credit Anatalh

Abteilung Dresden
del dem Phili 27 ElimeyerFrankfurt a M del der Deutschen Effekten und

Wechsel Bank
bei dem Bankhause E Ladenburg

Hamburg dei der Vereinsbank in Hamburg
Kariacute j B vei der Süddeutschen Disconto Oesell

aft Abei dem ßanheuse Veit L Homburxes
bdel dem Bankhause Z27 Co

Köln bei dem Bankhause A J
bei dem Bankhause Sal Oppenheim

Schulze Faun Hinönen
z Duttergrobhe

n Tonnen

Leipzig bel der 7 emeinen e g Se dern
und del dere ung BeckMagdeburg bei Jem Bankhause F x We

Mannheim bei der Süddeutschen Disconto Geseſ
schaft

mm dei der Bank für Thüringen vormals B M
Amag da Aer Bayerischen Hypotheken und Wecheel

ank
dei der Bayerischen Vereinsbank
n der Bayerischen Disconto und Wecò
del dem Wer üause Anton Kohnegen Bescheinigung bis zur Beendigung der Generah a
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h s 000 und für 20 000 ſindJe im diesjährigen Etat aus Sparſamkeitsrückſichten ge

n zu ſtrichen worden egichtsra Ka XIe Zool Garten hat Einnahmen vonerblleb 437 100 denen Ausgaben von 879 000 M gegenüber
okuristen ſtehen demnach Zuſchuß 441 900 M Hier iſt zu be
baatzes merken daß dieſer Zuſchuß zwar hoch erſcheint Errats und würde aber auch bei einer Schließung des Tier
zu jeder rtens nicht weſentlich vermindern weil die Ausgaben
urch eiln ür Erhaltung der Anlagen und der Gebäude doch ge
r Stimm macht werden müſſenderweites Kap I Bad Wittekind bringt bei 327 400

Mark Ausgabe einen Ueberſchuß von 22400 M
Gen Heute wird die Etatsberatung fortgeſetzt
m t

Oberſchleſier Hilfstag
icht Tago Von den mit der Durchführung des Oberſchleſier
zellschaft Hilſswerkes beauftragten Stellen dem Deutſchen

oder Roten Kreuz und dem Verbande heimat
en Ver I ireuer Oberſchleſier wird uns geſchrieben
entweder Noch einmal wenden wir uns an die geſamte Be

völkerung mit der herzlichen Bitte um Hilfe für unſere
chaft ſchwerbedrängten Oberſchleſier Was dieſe ſeit länger

als Jahresfriſt erduldet haben wie ſie trotz aller
Drangſale feſtgehalten haben am deutſchen Vater

am ande iſt höchſter Bewunderung wert Es gilt dieſen
h bis zum Tode getreuen Volksgenoſſen zu zeigen daß7 on wir uns eins fühlen mit ihnen und alleſamt Kopf

allenthalben RieſenFedernelke
noch eine Bitte an

ſechten daß das Geld

J und leidet
1 dergeſtellt werden in der kurzen zur

Freitag 1 Juli 1921
nuStadt Jeitung

Halle den 1 Juli 1021

Anfang der Etalsbe Hanthaleeaneſchag en

t der letzten Stadtvernet worden daß r warder Haben chuß ſofort W

t e tnen ge e Arbeiten erheblit werden Folgende Etats wurden e
Kap III Berechtigungen Einnahmen 70 000Mark Ausgaben 31 700 K ueberſchut z M

Kap V Kapital und Schuldenverwaltung Einnahmen 3511 374 Ausgaben 9066 374
Mark Zuſchuß 5 555 000 M r iſt zu bemerken
daß die urſprüngliche Höhe der Anleihen insgefami
138 788 111,99 Mark betrug et ſind davon bis
31 März 1921 17302 874,10 ſo daß noch zu tilgen
bleiben 121 485 237,89 M An Zinſen für das Jahr
1921 h v r 5 697 r M

Allgemeine Verwaltung Einnahmen 24 605 000 Ausgaben 30 864 000 alſo
Zuſchuß 6 259 000 M oder S das Vorjahr mehr
z 399 000 M Die Veſoldungen der Beamten und An
geſtellten allein erfordern die runde Summe von
2 000 000 M Hierin ſind nicht enthalten die Beſol
dungen der Betriebs und Stiftungsbeamten die aus
den beſonderen Etats der Werke uſw bezahlt werden

Kap VII Polizeiverwaltung erfſordertbei einem Ausgabeetat von rund 9016 805 M einen
Zuſchuß von 8 930 150 M gegen das Vorjahr mehr
4237 120 M Das iſt der Vorteil der eigenen ſtädti
ſchen Polizei Magdeburg das ſtaatliche Polizei
hat braucht gegenüber den 9 Millionen in Halle nur
5 Millionen aufzuwenden Allerdings werden die Ge
meinden mit ſtaatlicher Polizei nach Jnkrafttreten des
Polizeiverwaltungs geſetzes künftig die gleichen Laſten
wie die mit eigener Polizei zu tragen haben

Kap VIII Stagts und Provinzialangelegenheiten weiſt Ausgaben in Höhe von 1 236 600
Mark auf der Zuſchuß beträgt 783 000 M

Kap IX Kirchenweſen das im vergangenen
Jahre abgelehnt wurde weiſt Auzgaben im Betrage
von 7867,50 M auf und wurde vom Ausſchuß an
genommen

Kap X Schulen wurde faſt ohne Verändexun
gen angenommen nur bei dem Etat der latholiſchen
Schule wurde der Poſten 1200 M ſür Freiſahrt der
Kinder auf der Straßenbahn um weitere 1200 M er
höht Jm einzelnen erſcheinen die Schulen mit folgen
den Zuſchüſſen im Etat Stadtgymnaſium
796 800 Ob errealſchule 763 300 Reform
gymnaſium 547000 Lyzeum I 567898
Lyzeum II 133 470 Frauenſchule 122 345
NMark Mittelſchulen 2556 415 Kath Volks
ſchule 298 180 Hand werkerſchule 181 100
Nark Kunſtgewerbeſchule 220439 Gewerbliche Fortbildungsſchule 625 700
Kaufm Fortbildungsſchule 217025 Mark

n Mädchen 451 800 M
ie Etats der Ev Volksſchulen der Peſtalozziſchule

des Schulmuſeums und der allgemeinen Schullaſten
konnten da der Referent behindert war nicht berate

werden tKap XI A Thaliaſaal erſcheint mit einer
Geſamtausgabe von 215 500 M und mit einem Ueber
ſchuß von 16 500 M

ap XI Muſeum weiſt einen Zuſchuß von
53 200 M gegenüber dem Vorjahre ein Weniger von
rund 31 000 M auf Die Poſten für den Direktor

und Handarbeiter alt und jung Frauen und Männer
ihnen danken für ihren Opfermut und ihre Hingabe
durch die Tat Gebt freudig und reichlich

Annahmeſtellen die halliſchen Banken und Bankiers
J ſowie die Zeitungen

Jm Anſchluß an den vorſtehenden Aufruf werdenwir Le man darauf hinzuweiſen daß die bei
den Opfertagen und überhaupt bis zur Abſtimmung ge
ſammelten Beträge zur Durchführung der Abſtimmung
vor allem für Reiſe und Verpflegung verwendet wor
den ſind da dafür laut Friedensvertrag Reichsmittel
und öffentliche Gelder nicht aufgewendet werden
durften Die jetzige für das Reich angeſetzte Samm
lung kommt den Flüchtlingen zugute und ſoll die
Not aller durch die polniſchen Einfälle geſchädigten
Oberſchleſier lindern helfen

So wird denn abermals am 2 und 3 Juli jeder
mann hoffentlich mit einer Blume im Knopfloch
oder im Gürtel einherſtolzieren Welcher Art wird ſie
ſein Einer hieſigen Kunſtblumen Züchterei iſt es ge
iungen ein Prachtexemplar von RieſenFedernelke in
weiß und gelb zu züchten Da dies die oberſchleſiſchen
Farben ſind und ſie überdies die einzige Blume war
die in ſo großer Zahl innerhalb von vier Tagen zu
haben war wurde ſie gewählt Liebe Hallenſer
kauft ſie in Maſſen Sie iſt die Quittung für eine
Gabe von mindeſtens einer Mark hingegeben für unſer
unglückliches Oberſchleſien das für uns alle kämpft

r Abzeichen noch Poſtkarten konntenwen re Vorbeveitung zur
Darum ſei die Loſung

Und zum Schluß
Sammler und Käufer darauf zu

unbedingt ſofort vom Käufer

Verfügung ſtehenden Zeit

u in die Büchſe Frert wird Der Jnhalt jeder
Büchſe wird feſtgeſtelltAußerdem ſind wie ſchon erwähnt die hieſigen
Beſchäſfte gebeten worden einen von ihnen ſeſtzu
Fsenden Bruchteil der Tageseinnahme vom Sonn

bend an die Oberſchleſierhilfe abzuführen ſerner
berden in den öffentlichen Lokalen der Stadt am

d Sammlungen durch freiwillige Helfer ſtatt

finden Die am Sonntag hſikaufſführungen auf ve nenen einem beſonderen Jnſerat bekannt
ſegeben worauf hiermit hingewieſen ſei

all

in der Provinz Sachſen und Anhalt
atten im Städtiſchen Arbeitsamt in a eine

ovinzialkonferenz ſend waren V
treter faſt aller tsämter des Bezirks des Landeswurde von Dr

über den Stand der geſc
des Reichsarbeitsnach

er r wird früheſtenskommenden Herbſt dem Rei zuge Es ſindangeſtellt r bei t
öffentlichen Arbeitsnachweiſen auf die vermittelte
Stelle an Verwaltungstoſten entfallen Jm Durch
chnitt ſind das 3 bis 4 Mark Der zweite Punkt deren lautete Die Wirtſchaftsberichterſtattung

der e rrele und die rReferent Dr Wicht Es ſei gut wenn die Arbeits
in r

e

ſchaftslage auch aus der re g genau
en Sodann wurde über die gewerbs

mäßige Stellenvermittkung undihr gezeitigten Mißſtände geſprochen Referent Dr
WMedikus Da die polizeiliche Kontrolle der privaten
Stellenvermittler nicht genügend ſei müſſe auch das
Arbeitsamt mit eingreifen wozu es zu und mo
raliſch verpflichtet ſei Die nötigen nke und An
leitungen hat das Landes Arbeitsamt Sachſen Anhalt
in einer Schrift Arbeitsnachweis und gewerbsmäßige
Stellenvermittlung zuſammengeſtellt Es wurde hier
zu beſchloſſen zu erwirken die Pflicht der gewerde
mäßige Stellenvermittler zur Meldung der vermittiel
ten Stellen wie ſie im Regierungsbezirk Magdeburg
beſteht auch für die Bezirke Merſeburg und Erfurt
einzuſühren Weiter wurde über die Beſchäfti
gung von Ausländern namentlich in der
Landwirtſchaft geſprochen Eine ſolche iſt nur mit
ausdrücklicher behördlicher Genehmigung geſiattet auch
müſſen die Beſchäftigten beſondere Legitimations
papiere beſitzen Auch hiergegen werde oft verſtoßen
ſo daß eine ſtrengere Kontrolle nötig iſt Die für
nächſtes Jahr verlangten ausländiſchen Arbeiter müſſen
ſchon bis Ende dieſes Jahres angemeldet werden Die
Unternehmer ſollten endlich einſehen daß ſie die Be
ſchäftigung von Ausländern am veſten unterlaſſen

Jm Anſchluß daran wurden noch Maßnahmen be
ſprochen die den Bau von Arbeiterwohnungen
auf dem Lande fördern eine Vorbedingung der
Ueberſiedelung größerer Ardbeitermaſſen von
Städten auf das Land Bei der Beratung der frag
lichen Aus und Weiterbildung der Arbeitsnachweis
angeſtellten wurde hervorgehoben daß ſich dieſe aus

Ken e e e kg und i zuammenſetzen gemein ſprach man n dieAblegung beſonderer Prüſungen aus e

Mit dem Einkafſieren des Vezugspreiſes für die
Helliſchen Nachrichten und Morgen Zeitung be

ginnen unſere Austrägerinnen in den nächſten Tagen
Wir bitten dringend um den Frauen unnütze Wege zu
erſparen die Beträge zur Abholung bereitzuhalten

Die SommerAusverkäufe
Halle im Zeichen der großen Ausverkäufe Es iſt

noch gar nicht ſo lange her daß überall bei uns das
Gerede vom Ausverkauf ganz Deutſchlands durch die
Entente pmließ Tatſächlich war dieſe Gefahr damals
nicht eben gering Sie hat inzwiſchen aus verſchiede
nen Gründen an Bedeutung verloren Der erſteHunger 2 allen plin Beda Sartikeln als
Läger ſind zum großen Teil wieder gut
dere Gelegenheiten ſie zu räumen den Geſchä
willkommen Als ſolche werden die großen
und Winterausverkäufe gern wahrgenommen

Seit Tagen kündigten hier Plalate in den Laden
fenſtern und Zeitungsanzeigen das große Ereignis fürheute an Geſtern ne drängte ſich das Publi
kum vor den Auslagen ſellenweiſe bereits Und es
ſind nicht allein die Frauen die ſich hier ein Stelldich
ein geben auch die Blicke vieler Männer ſind durch die
wirtſchaftlichen Verhältniſſe geſchärft mit ganz ande
rem Jntereſſe als zur Vorkriegszeit verfolgen ſie heute
vielfach die Möglichkeiten zu günſtigen Einkäufen für
ſich oder ihre Familien Eine Hoſe für 40 50 M
oder ein fertiger Anzug für 3 bis 500 M das iſt ein
gut Teil weniger als ſonſt der Macherlohn allein be
trägt Wenn man für dieſen Preis natürlich ſelbſt im
Ausverkauf nicht gerade r hge Da erwarten
darf Schwarze Halbſchuhe ſür 58 78 M die ein
hieſiges Geſchäftshaus ausſtellt ſind wohl auch nur bei
dieſer Gelegenheit zu haben

Weiter winken da Kleider Hüte Wäſche Stoffe
Strümpfe Decken uſw uſw zu teilweiſe wirklich noch
nicht dageweſenen Preiſen Eine Hutform für 1
Allerdings iſt zu beobachten daß die wirklich gediege
nen Sachen namentlich Stoffe ſich immer noch auf
einer ziemlich reſpektablen Preishöhe zu halten wiſſen
Der Zuſtrom des Publikums entſpricht heute
am erſten Tage durchaus den Erwartungen der Ge
ſchäftsinhaber Namentlich für die Reiſezeit die be
vorſtehenden großen Ferien ſind viele noch auf der
Suche nach allerlei Nützlichem und Brauchbarem Man
erinnert ſich daß während des letzten Winterausver
kaufs ein hieſiges Geſchäftshaus wegen allzu ſtarken
Käuferandranges zeitweiſe ſchließen mußte Ob ſich
eine gleiche Maßnahme diesmal als notwendig er
weiſen wird Die Anforderungen die dabei an das
Perſonal geſtellt werden ſind wahrlich nicht gering
möchten die Käufer deſſen jeweils mit eingedenk
bleiben

Nach Berichten aus Berlin haben die Umſätze bei
den dortigen letzten Ausverkäufen zum erſtenmal ſeit
Beendigung des Kriegs nicht nur hinſichtlich des er
zielten Erlöſes ſondern vor allem in bezug auf die ver
kauften Warenmengen Rekordziffern aufzuweiſen
Die Veranſtaltungen haben alſo gehalten was ſich Ge
ſchäftswelt wie blikum davon verſprochen haben
Hoffentlich iſt das Ergebnis hier ein gleiches tt

Für die Sitzung der Stadtverordneten am Mon
tag den 4 Juli nachmittags 4 Uhr iſt folgende

Tagesordnung vorgeſehen Oeffentliche Sitzung
1 Wahl von Mitgliedern der Schuldeputation
2 Neupflaſterung der Beeſenerſtraße 3 Neupflaſterung
der Geiſtſtraße 4 Ausbau der Unterburg Giebichen
ſtein 5 Notſtandsarbeiten Straßenbahn 6 Ver
pachtung eines Ackerplanes 7 Haushaltsplan für
Rechnungsjahr 1921 Kap III Berechtigungen Kap
Kapital und Schuldenverwaltung Kap VI All

eine Verwaltung Kap VII PolizeiverwaltungZap VIII Staats und Provinzialangelegenheiten
Kap IX Kirchenweſen X A Stadtgymnaſium

Kap XB r n v mnaſium Kap me Wenn II Kap XF Frauenſchule Kap
X S Mittelſchulen Kap XJ Kath Volksſchule Kap

M Kap XN bKap X Gewerbli n Kap X PKaufmänniſche u p X Handels
BeeSie Kap XII Armen und Für

ierauf nichtöffentliche Sitzung
kirchliche Wahlergebniſſe aus der

Sachſen Nachdem die Stimmenzahl für ErſurtStad

JevJvm rna c c

er gende Ergebniſſe

463 D 128

mit 862 Einigungsliſte und 948 Bekenninisliſteh tie ſieh r vie vre Großſtädte
und Halle und Erſurt 4285 E und 2150

er den bereits mitgetetlten 13 Städten ſind
gwetggr Artern 126

E 3 Aſchersleben 316 E 27 Büurg 30823 c Bilterfeld 192 12 e Kölleda 62 4Velihſch 152 58 Eisleben 341 E 9 B
nthin 133 18 Kalbe ſrdt 421 154

S 99 Klöhe 26 E 42 MansſeldE 64 207 E 51 Rordhauſen
retzſch 10 D 52 Salzwebel 172

E 160 S 102 E 128 Schmiedera Schlenſingen 28 D E0 Seehauſen 20 Tar erhure 42 13556eine 216 E 23 Teuchern 108 V 3
Torgau 116 E 108 Wittenberg 325 D 20
Zahna 68 E 14 Zeitz 213 D 105 ins geſamt
aus 42 Städten 6248 E 2211 aus 40 Land
gemeinden 892 E 458 zuſammen bisher 11 425

E 4819 Die endgilti eſtſtellung erfolgt durch
das Evangeliſche Konſiſtorirm in Megdebutg am
4 und 5 Juli

Jn der Angelegenheit der Läden im Stadchanſe
die die Firma Lewin zurzeit gerachtet kat und die
dieſer vom Magiſtrat zum 1 April n J getündigt
waren hat neuerdings eine Verherdlung vorm Miet
einigungsamt ſtattgeſunden Dabei ſfällte das
Amt den Entſcheid daß das Mietverhälinis zum
1 Januar 123 aufochoken werden lönne

Verkauf von Weizengrieß In der Woche vom
9 Juli wird auf Warenkundenliſte an jede ein

geiragene Perſon Pfund Weizengrieß zum Preiſe
von 1,90 M für das Pfund abgegeben Der Verkauf
erfolgt auf Hie Marke 602 des Warenbezugsſcheines 33

Zutn Freibankverkauf am 2 Juli werden die Jn
haber felgender Nummern zugelaſſen Um 7 Uhr 1201
bis 1350 um 8 Uhr 450 um 9 Uhr 151 300 um
10 Uhr 301 50 um 11 Uhr 451 600

Das vierte Geſangs Platzkonzert des Sänger
bundes an der Saale aukgeſührt rom Poſtgeſang
verein Leitung Chormeiſter Schallopp findet am
Sonn ag den 3 Juli ron 11 Uhr guf dem Wett nerPlatz ſiott zum Beſten der Oberſchleſier

Zugnuſten der Obkerſihleſiſchen Fläüchtlings Fürſerg
wurde von dem hieſigen Geelligkeits Vrrein Vandalia der
Betrag von 182 M dem Halliſchen Bankverein Kuliſch
Kaempf u Co überwicſen

Das Feſt ber goldenen Hochzeit begeht am Sonnabend
das Ernſt Rannebergſche Ehepaar Königſtraße 16 hier in
ſeltener körperlicher und geiſtiger Rüſtigkeit

Treue Mieter Am 1 Juli wohnt die Familie Fritſche
25 Jahre im Hauſe Germarſtr 6

Halliſches Sondergericht
Ein Hölzprozeß in neuer Auflage

Ein neuer Hölzprozeß in dem Hölz allerdings nicht
auf der Anklagebank ſitzen wird ſcheint ſich vor dem
hieſigen Sondergericht abwickeln zu wollen in der
Verhandlung gegen den 36jährigen Arbeiter Guſtav
Scheidecker aus Bitterſeld der dort zunächſt die
Rolle geſpielt hat wie Kempin in den Leunawerken
dann ſich aber mit einem Teil ſeiner Bande Hölz ſelbſt
anſchloß und wie wir heute als gegen Scheidecker
verhandelt werden ſollte aus dem Munde des Staats
anwalts erfuhren an den Schandtaten des Hölz er
heblichen Anteil genommen zu haben ſcheine Er wird
auch mit der Ermordung des Gutsbeſitzers Heſſe in
Verbindung gebracht Die Wir des Ermordeten
ſowie eine große Anzahl Zeugen aus dem Hölzprozeß
werden geladen Da die Anklage bisher aber auf Tot
ſchlag bezw Mord nicht ausgedehnt war ſo drangen

die Verteidiger mit ihrem Antrage auf
s dem LHölzpr ver

Gutsbeſitzers Hefſe beſchäftigt auch ſtellten ſie die
Ladung von weiteren Zeugen Entlaſtungszeugen in
Ausſicht

Die verpuffte Hetzrede des Ruſſen
Am 23 März wurde in Großörner eine von dem

Vorſitzenden des dortigen komenuniſtiſchen Vereins
Materialwarenhändker Albert Bärwald geleitete
Verſammlung abgehalten in der ein Ruſſe eine
hetzeriſche Rede hielt Er ſoll wie Zeugen bekunden
davon geſprochen haben jetzt ſei der Tag der Freiheit
gekommen die Zeit da man das Jovoch abſchütteln
könne Zum Schluß forderte er auf Kämpft nicht
ſondern raubt Plündert und mordet Jhr iut damit
kein Unrecht Dieſe Rede war vielen Zuhörern doch
zu toll ſie murrten und meinten man müſſe den Kerl
herunterholen und zertreten ſie wagten dies jedoch
nicht well ſie in ihren Reihen eine Anzahl fremde
rauſluſtige Elemen ſahen die nach ihren BVeifalls
bekundungen auf Seite des Hetzapoſtels ſtanden Den
Vorſitzenden aber zog die Staatsanwaltſchaft zur
Nechenſchaft der pllichtwidrig dieſe Rede geduldet hat
Jn der Gerichtsverhandlung erfuhr man noch daß der
Ruſſe mit ſeiner Heberei nicht den erwünſchten Erfolg
vielleicht ſogar das Gegenteil erreicht hat Kein
Großörner ſoll ſich an dem Märzputſch beteiligt haben
Bärwald entſchuldigte ſich damit daß die kommu
niſtiſche Partei ihm erſt kurz zuvor den Vorſitz auf
gedrängt und daß dies die erſte und einzig von ihm ge
leitete Verſammlung geweſen ſei Er wurde zu
3 Monaten Cefängnis bedingt verurteilt

Der Bergmann Hermann Holnack in Helfta
Vater von ſechs Kindern der ſich eines guten Rufes
erfreut war als die Unruhewogen ſchon hoch gingen
nach Erdeborn zu gegangen um zu verhüten daß die
Aufrührer ſeinen fortgegangenen Sohn Fritz abfingen
Als ſich beide getroffen hatten ſie das Pech von drei
Bewaffneten geſchnappt zu werden die ſie dem A
zuſührten deſſen Vorſitzender Wielſch die perſonifi
zierte Rückſichtsloſigkeit war Wenn Wielſch mich ge
funden ſo bekundete der Gemeindevorſteher vor Ge
richt ſo lebte ich vielleicht nicht mehr Durch
Drohungen hat Wielſch der ſpäter ſein frevelhaftes
Treiben mit dem Tode gebüßt hat Holnack Vater und
Sohn gezwungen mit Gewehr Poſten zu ſtehen Das
Gericht verurteilte den Vater zu 6 den Sohn zu
3 Monaten Gefängnis doch ſoll die Strafe auf 3 Jahre
ausg ſetzt und bei guter Führung der Angeklagten
dann erlaſſen werden

Der Vorſitzende der kommuniſtiſchen Partei in
Dornſtedt Thomas wurde zu 1 Jahr Zuchthaus
verurteilt weil er die bekannten von Lemck und
Bowitzki unterzeichneten Plakate in denen Gemeinde
und Amtsvorſteher als abgefetzt erklärt wurden uſw
in Dornſtedt angeklebt hatte Er hat weiter nichts im
Jntereſſe des Aufruhrs getan und meinte er müſſe
direkt vor dem Kopf geſchlagen geweſen ſein als er
die ihm überbrachten Zettel angellebt habe Jn den
Köpfen der Dornſtedter haben die Zettel auch kein Un
7 angerichtet Niemand hat ſich an dem Aufruhr be
teiligt

Der Arbeiter Fritz Steinmann geb 1872 aus
Gisdeben hatte ſich zu verantworten wegen ſeiner Be
teiligung bei den letzten Märzunruhen in Eisleben
Nach der Angabe des Angeklagten iſt er Mittwoch den
23 März nach dem Geſchäft gegangen in dem ſeine
Tochter beſchäftigt war um ſie abzuholen Als er zu
rückkam traf er verſchiedene Leute welche ihn auf
forderten ein Maſchinengewehr mit forttragen zu hel
ſen Trotzdem kein wirklicher 3
dieſer Aufforderung n

ewehr fünfhen h abgeähno e rrde t man müßte mit h kurzen Proe we n und ihm die Augen vasſtechen Ein Zeuge

welcher früher dieſe Aus mace v z i ngeklagt
n haben Ma SacheSpaten und Miſtgabeln heraus Das Ger

kannte anf Anſchluß en einen be
verurteilte ihn zu ä Monaten ignis unter

rung eines d reijäbrigen Serafauſſchubs
An den Vorgänten in der vonhatten folgende S Je beteiligtdrei Brüder Franz Otto und Karl Pöckelm annAlbert Meye Alfrcd Biſchof Otto Friedrich

und Otto Thambeyn Als am 2 Oſterfeiertag
Döllnitz der bekannte Aufruf der Roten Armee aus
gung wurde verließen die Angeklagten

z

um u drücken das Dorf und gingen einahr n Werre wo ſie zunächſt von mehreren hre

angehalten wurden Später kam ihnen ein Auto ent
gegen aus Lem einige bewaffnete Arbeiter ausſtiegen
die den Brüdern Pöckehmann Erwehre gaben Franz
nahm keine Waffe da er im Kriege einen Arm verloren
hat Als den jüngeren Angellagten Handgranaten
geben werden ſollten will Franz P ſich dafür ei
haben daß dieſe keine Waffen bekamen Später ſin
dann eine von den Angellagten auf Au
der Autoinſaſſen nach Collenbey gegangen und haben
dort in einigen Häuern Waffenrequiſitionen vor
genentmen Weiterhin hat Franz Pöckelmann noch an
einer Ledensmittelrequiſition als Wortführer teil
genenmen Das Urteil bautet folgendermaßen Franz
Otto und Karl Pöckelmann erhalten je 10 Monate Ge
ſüängnis Otto und Karl außerdem 300 Mark Geldſtrafe
Thambeyn 6 Monte Gefängnis und eine Bewährungs
ſriſt en Drei Jabren Die erlittene Unterſuchungshaft
Haſt wird den Angellagten zum Teil ancerechnet
Biſchof Friedrich und Meye wurden freigeſprochen

Strafkamtmer

Fräulein Anna aus Merſeburg war auf dem
höeſigen Bahnhof Büſettfräulein geworden und hatte
an die Kellner gegen der Regiſtrierkaſſe entnommene
entſprechende Bons Suppen Kaffee und Schokolade zu
rwerabfelgen Aus einer gefüllten Terrine hatte ſie
15 Teller Suppen aus einer Kafſeekanne 60 Taſſen
Kaffe zu ſchaſſen was ohne Knauferei auch ganz gut
möglich war Sehr bald hatte ſie aber heraus
bekommen daß wenn man die Gäſte etwas knapper
hickt ſie aus aus einer Terrire 16 ja 17 Teller Suppen
aus einer Kanne 65 und mehr Taſſen Kaffee ſchaffen
könne was ſie ſich denn eine ganze Zeitlang zunuße
mcihte Schololabde aß und trank ſie für ihr Leben gern
und ſo kanuhlte ſie die beim Kafſer und bei der Suppe
erübrigten Bons indem ſie aus dem K Kaffee
aus dem B für Suppen ein A für Schokolade
mach e ſich in den Beſitz des geliebten Tranks
Die Urkundenfälſchung war fertig Endlich wurde
erwiſcht und ſie war töricht genug vor Gericht e
auf vorhanden geweſenen Hunger zurückzuſführ n
dem ſie dem Gericht begreiflich machen wollle wie
knapp ſie gehalten fei wobei ſie nur von Mohrrüben
ſaft und ſoundſo viel Brot pro Woche ſprach alle
andern erhalteren Lebensmittel aber ganz außer Be
tracht ließ Das Gericht verurteilte ſie unter Zu
billigung der bedingten Straſausſetzung zu 2 Monaten
Gefängnis

Was die Leſer ſagen
Für unter dieſer Rubrik erſcheinende Einſendungen

die Redaktion dem Publikuw gegenüber keine Verantw

Die Meiſterlehre in Gefahr
Aus Handwerkerkreiſen wird uns geſchrieben
Der hieſige Magiſtrat iſt auf Grund eines Beſch

Kuratoriums der Handwerker und Kunſtge d
dem Miniſter um Erteilung der Genehm
worden daß durch Beſuch der Kunſte
ie Lehrzeit erſett ws
en Jn Frage kämen dieſe

für die Berufe der Tiſchler Maler
und

Erſtaunt wird man ſich fragen Wer iſt der Urheber
dieſer Vorlage und war im Magiſtrat niemand auf die Fol
gen dieſer Vorlage aufmerkſam zu machen Werkſtattlehre
iſt n ie auch nicht durch die beſte n gewerbe er
ſetzen Jn der Kleinwerkſtatt wird einzig und allein
tige Meiſter herangebildet nur hier kann ein r rallen Vorkommniſſen vertraut gemacht werden und in
einem Großbetriebe Der Handwerkermeiſter
würde ſomit alſo aufs ſchwerſte geſchädigt werden a
Meiſter werden bei Annahme der Vorlage
kräfte und dem Kleinhandwerk die Se hüber dem Wettbewerb der Grvßbetriebe entzogen e
Kleinbetriebe bemühen ſich in jeder Beziehung den Lehrl
zu einem guten Arbeiter auszubilden und das ſehr oft zum

nun die Einrichtung dieſer
Vorteil der großen Betriebe

Wie aber denkkt man ſi
Fachſchulen Die Handwerkerſchule iſt viel zu klein um die
Räumlichkeiten auch nur für die zunächſt in Ausſicht mmenen Verufe zu ſtellen Die Keſchaffung der Se
Holzverarbeitungsmaſchinen Druckereiſchnellpreſſen
bänke u a mehr würde Millionen koſten Oder
daß in der Gewerbeſchule ein Schüler immer auf den ande
ren warten ſoll bis auch er einmal am Schraubſtock an der
Drehbank uſw zum Arbeiten kommen ſoll Und wo ſollen
die Lehrmeiſter hergenommen werden Sind es vielleicht
Lehrer die nach halbjährigem Beſuch der SchuleKenntniſſe als Lehrer verwerten ſollen Jeder felvſtä
Handwerkermeiſter wird ein Lehramt an dieſer Schule ab
lehnen

Und wer trägt die Koſten Doch nur das Handwerk Ge
Man ſoll den jungen

dem

werbe und der Grundbeſitz
eine wirklich gute Lehre zuteil werden laſſen dann können
ſie eventunell die Schule immer noch beſuchen

Will die Schule aber nur den Schülermangel durch dieſe
Maßnahnren abhelfen oder iſt dies der erſte Verſuch das
Handwerk zu kommnnaliſieren Der Verſuch wäre aller

Handwerker wach auf wgpre
a

Vereine und Verſammlungen
ie Aufnahme von Mittell unter dieſerDie Aufnahme ellungen e znur gegen Bezablung Vergnügungsauze

iinden an dieſer Stelle keine Aufnahme

Die nächſte Verſammlung des Vereins der Oſt und
Weſtpreußen findet Sonnabend den 2 Juli abends 8 Uhr
im Thegter Reſtaurant früher Kaiſerſäle Eingang Schul
ſtraße ſtatt Beſprechung der am 9 Juli in der Saal
ſchloßbrauerei ſtattfindenden Gedenkfeier aus Anlaß der vor

dings fadenſcheinig
deine Rechte

Jahresfriſt erfolgten Abſtimmung in Oſt und Weſtpreußen
Der Reinertrag der Veranſtaltung ſoll den Oberſchleſiern zu
geführt werden

Die Kriegs und Dienſtbeſchädigten und Kriegshinter
gern gung im Kriegerverband des Saal und

Stadtkreiſes Halle hält Sonntag den 3 Juli ihre Mit
gliederverſammlung im Stadtſchütenhaus Franckeſtr vorm
10 Uhr ab Wegen der Wichtigkeit der Tagesordnung wird
um zählreiches Erſcheinen gebeten

am Sonntag

oder eine Reise anternehmen so ist es gtots
vorteillhaft vorher an wissen wann der Zug geht
und wieviel die Fahrt nach ſedem Ort Rostet S

oides sehen Sie se s lolcht und sohnel aus S
unserm Taschenf laun mit Preisanzeiger Fär

,00 4 durch uns od unsere Zeitungsträgerinnen
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T e eKari Koller
In Bad Harzburg wurde der langjshrige verdienst ft n c en in Kern

Verlobte volle Leiter meiner Zuckerfabrik Salzmünde ranspHalle S, den 2 Juli 1021 Herr Direktor tut machen HochNoeiseherstr II Dessauerstr 11 U e ſamer e rig GlasfigF I i bin Be gabedürg uervöuſchen
Muwen tet neten r un mmermann Ungewönnltch mearige Prelse u

e

von seinem Schmerzenslager durch den Tod erlöst ſtellt ein unlitäten mitleEmllie Müller Ich bekleage aufs tiefste den Heimgang dieses vor ugeschätt Fr Friedrich Nur gute 0 ſe Ach
ob Lentaseh trefflichen Mannes der mir über ein Menschenelter bis er NModerne und gollde Verurheltung an

a nur auf dieſem Wege unſeren in die Tage seines Leidens hinein in vorbildlicher nimmer jd vierJeſaja 55 V müder Pllichterfühung und mit hingebender Treue seine el e er in z
Die trauernden Hinterbliebenen Dienste zur Verlügung gestellt hat ven giregabrter re t gFamilie Wilh nuller Sein Name wird mit der Entwicklung der Zucker d und ehe r p n en a F 7 dünnen
Nietleben im Juni 1921 fabrik Salzmünde unlöslich verknüpft sein rer z an en alt 2 9 als ſie

Meine Dankboerkeit folgt ihm über das Grab DonSalzmände den 29 Juni 1921 Hausmann t Grosse Ulrichstrasse 4 wartete
h n Peter c Wentze e e Perin ceithiit mr hette un Ruabenbiedungm dann rete FobnungHne Herbst S Wentzel vherunmnmn e v1 Fa J G Boltze Salzmünde z m g cv früher dem Teaol9 40 hie re balltenma n m kupecten Cſeröchhhnnng eSophie Burmann ipzig ſucht zum baid de ſen i r Mäſnfür Kaufhaus der ähnliche Poſten ſchebekleidet hat für ſofort ad ſS u Da an le St eigk ter geß und Dre3 in m Geeebeh öue 9nd knt n ſern nie r 222

Jſeſscher Oeriret nBertreter en azum Vertriebe eines tägl Bedarfsartikels vom za B en eFabrikanten sofort gesucht Kautionsf repr w e S
Puf

Herr der in Fleiſcherkreiſen wirklich bekannt iſt geſ Wiener t Gei

Halle an der Saale den 30 Juni 1921 chLadenbergstr 49 Geſtern nachmittag verſchied ſanft und ruhig nach
längerem ſchweren Leiden meine liebe Frau meine treu
ſorgende herzensgute Mutter

Ida Hennicke
Die Traueorfeler mit anschliebender Rin
z findet am Monitng nachmittag212 Uhr in der kleinen Kapelle des
Gertranden Friedhofes statt Kranz

ependen dankend abgelohnt

r d Hallee e im 6 Lebensjahre Werner ſeol det Lindt auf Unſtenung Off une B Wort tie e e arwletungen i e In tiefſtem Schmerz W v z v Tüchtige Offene Stellenet W Hennlcke und Tochter Aelterer Haus Metaudrieker Tee leinHausmanns Penſion re eſtr 2 Halle a Torſtraße 47 s ener gesucht a r wännnt e u Si e Mittag u Aben Die Trauerfeier mit anſchließender Einäſcherung findet wird ſofort eingeſteut edrs t e re e er a dar
alleinſt Frau u Montag mittag al Uhr in der großen Kapelle des Gertrauden M ſ I erfa ren per ſoſgrifSe a Cuaen e ehe S Welss am Harkt n amſell e 28 enden U rie ne trog o n Betsmet Renet i ral n groſte e trockene t 2 d Köchi dem Dinb denen entles M neraſöſ ort nie Can Günther Rahrae nut Lagerräume Taunsehe re trete hänteishaus a e el In ter Zin on S Kor on htpot ver vaente er re r t für Halle und Umgebung zum Verkauf von u x u S e u h ung

i pedgnena znder ger i übrgi t t e c Dir ger um Ger mierslen und i n Jndüſtriekreiſen ind un Wiernpy h e welche dSo sah et e ſert g tauf unſere g 3 gez Fort de e uſarſert n Be
ſeltung eventl Tei e ahnh ſo tr et e Wobnungstanſhteeeee Gitiahet e ertr e en liseet et a ne n e e ehe S Se Hotelztinwerinddm n in rin s

put tagstiſch h e e e e n en vent Vertägagernt M aushttecken en anr ne m 3 mm 2 ehe einr ntenäce Co verbunden m Be e ebandlung gadſehreyy gert ſofort n len u h 2 Koce mmwer Lager Keller Frage V e 8 T W er 8 52 puſt Ohſe terin Seſetst g Amt Sie nei in tiee mobliet 3 t P2ltert z Heer a n ewe Lamburſche e e er S re üedereintuo r oft onior to r r ä Je unter iucht n h wie el i Hotel ſche e S r v vt A an udeidedent h erb gutcieerg de Tr ſ gf s helundge je Cache
ſeiner 2 T e Maäanuonitont veälcüite ventetanett l n i n t Bakſte er I en 7von großer einge übte 5e e gegen u e e e in Burgharat T becherWo mingstanech e ann 47 ghre A ar od r r Sachſen u t ans u bevoriugt e e ung 2 et t S giees z

en W o et d S ſtr v s e J ne ngebote e Fuit An n unt of Mosse Erderste 4 n ler eine ne er
t ce S Cuchtige ſeisende e et Jluee Sternöbl Zimmer zu m t ſofort f hreibmaſcht dt a ren egen Soleſſ arg wer u o i v ja s Kkkene See Leber ürst r kleine v r Bluſen en hohe Sleſce sei ſwerſt ſir 8 e nen r a Seranre geſe ft zu pt

n e e e e henrete erren h Tleht Sehnelder ſeien t Seen u gar Stern Ja Dame ſucht fur ſof men e ä re 9 er var u et er l t Suche für aröß Gut eine ältere zuverläſſige Nu Kindi i guten ger et z t eln Zimmer La Wursenen net e e e s t Lubenſtrrn e nderioſ Syev ſucht mit oder ohne Penſion u e e ten sofort 1ar 1 oder 2 leere Zimmer t an Frl Brenner ſucht Zergiebel 583 eilt in c Reckp Leters r Ausbhildung ats ſaubereitt tlseh Angehore an udgaſſe 5 2 Tr t Alle See S c 19 r u e ges 97 e Reiſediener Leib ne Free e o da S re e e e in a St aere eher fenr gen kam für d Herrſchaf uBa o e e nahe e e J 5 K ner r per c Lünert n h 2 n S gdausſrau 40 alleſche re r für Alelnile ruht bar un in t Für meinr r übüro Ehe ſten u ren andwehrſtraße 8 1 Tr hane virtſchafil ichen Fragen ſirm und exfahren pitengeſcet S hart Wdnann l Füvoeutſche Buchervedit Für mein Damit 5 Gute Behandiung bei beſtſedig Leiſtunge ſoſodt oder
c Dr m Bach Leunawerr Verlin g F Wimsſtr s werengeſchüſt ſuche G hohes rait 5 zuge ert r poſla genen Miaochengeigß Nord r Se ien C S 9 80 foſort ober ſpäter einen dt i a I ſtnnun

Gegend h3930

on zue eräne et ginnimmer verm v mit M tiagstiſch Offe e nen Pera danninzenſtr m Preis an Kurt Witlmöbl Zim m v Danglowltz teiteſtrage 21 2 Tr micnt s Wuchererſir 85 Jro Mädchen wunſhe unt Belfügdhertes inneren et wörliertes in er M Dläue et zum e von Brigitte Gin nitabſchrifie
ort zu vermiet Be74 ohnungstauſch wel n Penſ S m S ort ſingen ſeſert dau Nur durchaus hranchek en olgt uft z u Angabeveiſttebe I r l nur r M ernbe Beſhattlgung Zul gut empfohl Kräfte wo h 75 für le z ver z w anſprüche et möbliertes Zimmer mod Aräum 1 Etage arth er melden auf der Bauntette en aus ſo a in u bei hohem Verd enſt geſuchtt llen bei Dolſ Hotel Potr n R A gttelſtraachten zu vermiet güche Bad ar e e Wir beim Poller Meler ad unt üg n 5 am Jttenſtr 19 III r gi Süd Wuwe nisab ren St odl Woiſn und e dr im W t rer H h mag Aueteer n Ang ver Gchaltsaufaim zu verm m a r ich einfenden 6772e S III v u Achetee ett prhan 3 Reuwelzow N 9 ſ ehe o eR A Otto e manne et 2 Püroräume e et u Achtung aiea evſges Engros in Frvor nmöbl Zim zu v e a ten o Zimmer M inal m ans erzielen ſucht per i Auguſt oder irüherehe mögl N Königſtr l m auslor 9 l l l ün er ingert gel nitt 5 De alenSehnnng an e n Tanne i e en r 35uche meine komfor o Upststeln 7t Gehaltes 2r e r auſburſhede Arhelternerwobuung zit aden N Paulusk v cl Stadtinneres per I Okt oder früber Off en mit Schule ehe n peorfekt im Searten u 9en chen Sriftude Angebote an c v enſtr 15 Laufburſche 4rt d en i ten ch Tüchtige dame

n ielandſtr 10 Tel 2 Berufctätige Frau ſucht 454 Gellert Co 9Worte traße u Ludw Bucer erſtr 57 welche ſich als Reiſe Ozeantateurtn
tnöbliertes 3 Gargin gutem Hauſe v Einen ingeren h 5 eignet bei ſeh ohem Perdienſt von 4le ochene ſende e reel voschlajeenmeg Glrtgerlehring en

Wäſche k St wer enbalihſt Put tebeſolot 5 h 8 t ziger n Krantenhaus 4 nur Sambtag von U UhrM ihe Riebeckplo erten an SamS r gil e Lelezgerltr 31 A Blenhoff Sei e Aen arten el rchun 7 Z SDawenhle Saison Aus erkauf Herronhllte

Enorm herabgesetzte Preise Enorm herabgesetzte Preise
Stroh und Filzhut Fabrik
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rgen 772arf tieren wir
Hochaufgerichtet ſaß ſie im Bett Wie in einem

GSlasfigürchen ſtieg das rote Blut in ihr auf und der
geſpannte Zug ihres Geſichts ihr einen

zuſchenden Anſchein unbändiger

Muß es denn immer ein Sport rNun natürlich Das iſt doch tas Geſündeſte riefLo i Aber Sie treiben ja keinen Sport ſie
ſ Ach ſo erwiderte Ruth lächelnd und noch einmal

an das Bett der kleinen Berlinerin tretend die vor
Je Tagen im Zuſtand vollſtändiger Erſchöpfung

Joſeph angekommen war drückte ſie das zarte
Geſchöpf in die Kiſſen zurück und zog ihr die weitene des Spitzenhemds wieder über die weißen
zünnen Arme Die Fünfzehnjährige ſchien noch jünger

z ſie war
Dokior Engelhardt hatte ſeine Beſuche beendet und

wartete auf Ruth um ihr die Krankenberichte zu dik
tieren Zerſtreut nahm er den Rheinauer Anzeiger
der noch feucht vom Druck in der Türſpalte geſteckt
hvatte und begann darin zu leſen

Als Ruth eintrat lag die Zeitung in Stücken aufdem Teppich und der Vater ſtand breitbeinig mit ge
ballten Fäuſten und wirrem Haar über den zerfetzten

pieren

Mädel Ruth er iſt ein Schurke Ein Schänder
und Frevier Jn Stücke zerreißen ſollte man den
Menſchen wie ich dieſes Viatt erriſſen habe

altene

immermapchen und
2 Vochleiringe
pe iern S

Hotel e
e

räulein Lo

m

Jm h ſchrie wußteſie was ehen war Und dann geſchah etwas Selt
n ſte wie ne in thr aus geaen den Vater

Nein Vater das iſt Hanns 1reren a iſt Jngold nicht rief ſie
Ein Schänder und Frevler ſog i de er hän

det die Natur er will das koſtbare Kleinod das ter
r hier im Laufe von Jahrtauſenden geſchaffen

zerſtören er will es in den Schmelztiegel unſerer
verfluchien Induſtrialiſerungswut werfen um gemei

nes Geld daraus zu T
Ans GeldmachenNein Vater dasdenkt der Hanns nicht das r nicht was ihn treibt

Engelhardt faßte ſeine Tochter heftig an den Hän
den und zog ſie dicht zu ſich heran

Mädel ich kenne dich nicht mehr Du weißt was
er vorhat ich ſeh s dir an daß du weißt was in dem
Wiſch do ſteht Seine Heimat zerſtören den Frieden
dieſes Erdenwinkels in alle Ewigkeit vernichten denRhein und den Lauffen zum Fabrifkanal machen das
will dieſer Fiſchersſohn der in erika gelernt hat
den Dollar anzbe en Und du du ergreifſt Partei fürihn du Ruth Engelhardt meine Tochter Mädel es
gibt nur eine einzige Erklärung für dieſe Parteinahme

und die darf die kann nicht richtig ſein
Ruttz blickte dem Vater feſt in die Augen Kein

Hauch Farbe tönte ihr Geſicht Zwiſchen den blaſſen
Lippen ſchimmerten die Zähne in weißem Schmelz ihr
Atem jagte ihre Hände waren kalt wie Eis

Mit unnaürlich ruhiger Stimme entgegnete ſie
Du biſt mir die einzige Erklärung die du gefun

den zu haben glaubſt ſchuldäg Pa a Gerade weil ſie
nicht richtig ſein kann wie du ſagſt

Alſo gibſt du s zu daß du für ihn Partei nimmſt
daß du dieſes unçeheuerliche Beginnen dieſe Tempel
ſchändung verteidigſt und am Ende gar billigſt

Halliſche Na richten
te ſie in ſem Zorn an den Armen

ſie unwi rlich zur Tür
riß ſie ſich mit einem Ruck los

Komm u dir Papa Du biſt außer dir
Und du bis es e Und das iſt was mir ſo

ar n in die AWas willſt h kan dann ſagen flammte ſie auf

Nun zen ich weiß daß dir der Hanns Jngold

Er
und drät

Da ri

vor ſieben und mehr Jahren etwas geweſen iſt daß
er der erſte war in deinem Leben der erſte der als
fremder Menſch zwiſchen mich und meine Tochter ge
r iſt und mir dadurch klar gemacht hat daß ich

mehr habe an dicholl das eine ſtieg ein Papa Willſt du
tat ſagen daß ich dir etwas ſchuldig geblieben bin

Dir oder mir Papal
Nein mir nicht Ruth Zwiſchen uns iſt ſeit Jahr

und Tag die Rechnung glatt Wenn eines von uns
beiden in der Schuld des andern iſt dann bin ich s
Aber jetzt frag ich dich ob du ihm nichts ſchuldig ge
worden biſt

Vater
Ja ich weiß das iſt ein Gedanke der uns aus

einander wirft denn wenn es ſo iſt dann verwalteſt
du ſeit ſieben Jahren dein Leben ſelbſt und ich wohne
mit einem fremden Menſchen unter einem Dach

Er ließ ſich ſchwer in den Schreibſeſſel fallen und
ſtützte den grauen Köpf mit beiden Händen Seine
Stimme war ſo voll Gram geweſen daß ſie davon
ſpröde geworden war und zerbrach

Leiſe trat Ruth hinter ihn und legte ſanft die Hand
auf ſeine Schulter Jhr Geſicht war von der weißen
klaren Blöſſc der Perlen Starr zuſammengezogen die
dunklen Brauen unter dem hellen Haar Jhre Stimme
ohne Klane

Lieber Papa wo du da ſagſt daß ich mein eigenes
Leben habe kann auch dann wahr ſein wenn ich i e
mand etwas ſchu dig geworden bin Jch war allein

en e e e eter ca

Unerreichte Schaumkraft
Größte Ausgiebigkeit

Garantierte
Leichteſte Löslichkeit

Neutralität

den arte mit und
Wir waren beide allein du auch Bis wir uns
ſammenleben zurecht gemacht hatten Aber was b
davon wenn wir das Zuſammen arbeiten abziehen u
die Tatſache daß wir uns lieb haben Orerdu am Ende ich hätte dich nicht lieb weil ich nicht zärt

lich bin und wie ein Kätzchen ſchnurten kannHeftig ſchüttelte Engelhardt den Kopf zwiſchen den

aufgeſtützten HändenTa löſte ſich tie Starre in Ruths Zügen und ſie

fuhr fortUnd nun war noch der Hanns Jngold da Gab
es denn einen anderen Jungen in Rheinauf Als er
eines Tages nach Lahr aufs Gymnaſium eing um noch
ſein Examen zu machen warſt du dabei wie er Adieu
ſagen kam Da ſagteſt du eu willſt wohl die Rutheinmal heiraten da paß du ſtudieren willſt Und als er

rot wurde und ich dummes Ding ein ganz verklärtes
Geſicht machte da ſagteſt du noch dann mache er ſich
eigentlich überflüſſige Mühe denn du hätteſt mich auch

einem tüchtigen Mechaniker gegebenEngelhardt rückte unruhig auf dem Stuhl Das
Mädel erzählte in einem ſo erçreifenden zwi en
Tränen und Lächeln ſch wankenden Ton daß ihm Zorn
und Bitternis in Rührung zerfloß

Ein Zucken in Ruths Hand ließ ihn aufſchrecken
Auf einmal war die wilde Spannung wieder d

dieſes elementege Geſühl des Haſſes das ihn ergriſſen
hatte als er zu erkennen glaubte daß er nicht mehr der
einzige Menſch war der ihrem Leben Inhalt gab
Argwöhniſch lauſchte er auf den bebenden Klang der
jetzt in ihrer Stimme ſchwang

Sie fuhr ſort
Damals hat Hanns Jngold geantwortet er wolle

trotzdem ſtudieren Fortſetzung ſolgt
Fortſetzung ſolgt
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i reichen angeführten gleichſalls mit

Gegenrechnung
F t I rt

Niemals iſt auf Erden und wohl auch auf anderen
P falls u bewohnt ſind ſo gel worwie ſeit 1914 bis auf dieſen Tag R dieſen

leitet Profeſſor Paul Nikolaus Coßmann
die neueſte ſtark erweiterte Ausgabe der Süd deut

en Monatshefte ein in denen unter dem
Gegenrechnung ein umfangreiches ſor
eprüftes den Leſer tief ergreifendes überwäl

Material zuſammengeſtellt iſt was unſere
ne im Ausland er
urch den Verlag der

onatshefte München Preis 4,50 Mjn e Die ungeheure Mühe dieſes Material
geſammelt bearbeitet und der ganzen Welt vor Augen
an zu haben iſt das Verdienſt von Profeſſor Dr

uſt Gallinger von der Münchner Univerſität
ehemaligem Regimentsarzt der ſelbſt über ein Jahr

in Gefangenſchaft war nun wir dies dicke Heft
durchleſen und am Schluß angelangt ſind ſo erfaßt
uns eine er e daß bei gebildeen ulturnationen derartige Vorkomm
niſſe überhaupt möglich ſind vor allem aber erfüllt es

uns g 3 Die e ueman es jetzt nachtr deutſche Kriegsver
brecher vor das Forum des Gerichts zu ziehen
während die Entente es für gebildete Rationen wür

dig erachtet über jene furchtbaren Vorkommniſſe die
bis zu ſadiſtiſcher Grauſamkeit ſich in einzelnen
Fällen ſteigern den Mantel chriſtlicher Nächſtenliebe
z decken Die Abſicht ſowohl des Herausgebers wie

des Verfaſſers geht durchaus nicht dahin wirkliche
Kriegsverbrecher bei uns zu entſchuldigen und ſie
einer gerechten Beſtrafung zu entziehen Sie haben
lediglich die Abſicht der Welt zu zeigen mit welcher

uchelei auch hier wieder vorgegangen wird und wie
wer das deutſche Volk verdächtigt und verleumdet

wird während die furchtbarſten Greuel und Ver
letzungen menſchlicher Humanität und Moral auf der
anderen Seite ſtillſchweigend übergangen und vertuſcht
werden ſollen Es ſind nicht einzelne Greueltaten
ausgewählt deren Wiedergabe ſogar mit voller Ab
ſicht vermieden iſt ſondern nur Vorgänge die durch
unzählige übereinſtimmende Ausſagen
belegt ſind zum größten Teil eidlich oder an
Eidesſtatt bekräftigt

Die Aufzählung der an unſeren Geſfangenen im
n n begangenen Greuel und Mißhandlungen

p
innt mit einer eingehenden Darſtellung der Au s
ünderung Gleich bei der Gefangennahnme oder

unmittelbar darnach ſetzte die Plünderung ein Wie
ein roter Faden zieht ſich dieſe Plünderung durch
Tauſende von Berichten während auf unſerer Seite
derartige Verletzungen des menſchlichen Gefühls voll
ſtändig ausgeſchloſſen waren Wer ſich nicht gutwillig
berauben laſſen wollte wurde nach der Verbrecher
methode Das Geld oder das Leben behandelt
Jeder Bericht enthält mit ſtereotyper Regelmäßigkeit
das gleiche Erlebnis der Plünderung Selbſt in fran
zöſiſchen Gefangenenberichten womit franzöſiſche Zei
tungen ihre Leſer aufpeitſchten war niemals von
Plünderungen durch Deutſche die Rede Auch bei den
Engländern bietet ſich dasſelbe Bild der Plünde
rung Nur die Art der Plünderung hat eine etwas
andere Note Bei den Franzoſen brutale Wut herz
loſe Rohheit bei den Engländern vielfach eine bieder
männiſche Gemütlichkeit und geſchäftsmäßige Nüchtern
Fit auch wohl ſportlicher Eifer beim Geſchäft des

lünderns Die Belgier folgen dem Beiſpiel ihrer
r Verbündeten gelehrig und wenn auch aus

umänien weniger Berichte über Plünderungen
vorliegen ſo darf man durchaus nicht den Schluß
ziehen daß ſie dort ſeltener waren

Schlimmer noch als dieſe Plünderungen ſind die
Beſchimpfungen Mißhand lungen undDemütigun 4 Während die wirklich kämpfen
den Truppen ſich im allgemeinen verhältnismäßig an
ſtändig verhielten beginnt mit der Entfernung von
der kämpfenden Front ein ſich ſteigerndes Trommel
feuer von unflätigen Beſchimpſfungen Stein und Kot
würfen und Mißhandlungen jeder Art Auch hier
marſchieren die Franzoſen an der Spitze der
RNationen Anlaß zu Mißhandlungen war vielfach
der Widerſtand gegen die Plünderungen und das Ver
weigern von Ausſagen Nicht ſelten wurden unſere
Gefangenen ohne jeden Anlaß mit Fauſtſchlägen Reit
peitſchenhieben Kolbenſtößen und ähnlichen Ritterlich
keiten traktiert Verwundete Kranke vollkommen ab

emattete Leute wurden mit Schlägen weitergetrieben
is ſie ermattet niederſanken und auch die gröbſten

Mißhandlungen ihnen ihre Kräfte auch nicht wieder
gaben Eine falſche Antwort die ein deutſcher Soldat
auf die mißverſtandene Frage einem franzöſiſchen
Oberſtleutnant gab genügte zu einem mit aller Macht
geführten Fauſtſchlag ins Geſicht Offiziere die in
Chalons ſur Marne vor dem General Gouraud im

vi Parademarſch vorbeiziehen mußten nachdem ſie be
reits zwölf Stunden ohne einen Biſſen Nahrung mar

i ſchiert waren ſchlug ein Offizier mit der Reitpeitſche
Baauf die Schenkel wenn ſie ſeiner Meinung nach die
ge Knie nicht genügend dvurchdrückten Mit den verhaßten
Le Worten allez allez und sales boches wurden
e Schwerverwundete vorwärts getrieben

So häufig wie bei den Franzoſen ſind MißhandV lungen bei den Engländern nicht vorgekommen
ve Auch ſcheint der Engländer Verſtändnis dafür gehabt
ne z haben wenn der deutſche Soldat ſich weigerte ſein
D Vaterland zu verraten Aber auch hier waren die

Plünderungen häufig von rohen Gewalttätigkeiten be
a gleitet Bei den Belgiern war es ähnlich wie bei
W den Franzoſen Auch die Rumänen benahmen ſich
di äußerſt roh Eine ganz beſondere Spezialität der
ſu Franzoſen war daß man gefangene Offiziere ohne

jeden Grund Tage und Wochen ins Gefängnis ſperrte
P Sie wurden vielfach wie Verbrecher behandelt Oſt
A wurden die Gefangenen mit gemeinen Verbrechern zu

ſammen transportiert und gefeſſelt durch die Straßen
be geführt und auch dieſes Syſtem hat wohl ſeinen
di etzten Urheber im franzöſiſchen Kriegs miniſterium
i Jn einem weiteren Kapitel behandelt die SchriftMorde und Mord verſuche Der Verſaſſer
ſti Profeſſor Dr Gallinger kann aus eigener Er
L fahrung hier nichts berichten Er hat weder einen Mord
de noch einen Mordverſuch mit eigenen Augen geſehen
a Aber die Schilderungen darüber ſind ſo zahlreich viele

lle von verſchiedenen Gefangenen die in gar keiner
S Verbindung zueinander ſtehen können werden ſo
W agleichartig berichtet daß jeder Zweifel ſich verbietet
m und wer den Deutſchen nicht glaubt der wird auf das
d Zeugnis des Franzoſen Vaillant Courturier

in ver Populaire Februar 1920 verwieſen Dort
le heißt es Jch habe Offiziere gekannt die ſich rühmten
wildeutſche Kriegsgeſangene niedergeſchoſſen zu haben
Eirediglich um ihren Revolver zu probieren Ich habe
triggie feindlichen Leichen die unſere ſchwarzen Soldaten

erſtümmelten geſehen Jch weiß die Namen vonengboffizieren welche deutſche Kompagnien die gefangen
Parind entwaffnet worden waren niederſchießen ließen
Kreiſtd für dieſe Greueltaten befördert und ausgezeichnetPrden ſind und habe auch geſehen wie man Ver

Aus den Einzelangaben mußwundete getötet hat n Einzel nwie ein Zeuge ausſogtw hier hervorgehoben werden
g er habe mit eigenen Augen geſehen wie die Franzoſen
h die am Boden liegenden Verwundeten mit Gewehr

lolben und Fußtritten vollends töteten Die zahl
Namen und

u 2 ve3 Wreſſen gedeckten Ansſogen r en t
d

Annahme des Ultimatums

e öä h eeh R 2F er e rrrrererrr u Je t e

auf
ſtätigt durch ſche Berichte und Briefe von frane e r Ein 1 saus Loos hat a undder d und den Ehrentitel neSe ne die ſeann c Preff wenn be

nz eAuch den en ſ ne u ige
Morde und Mor an mr Laſt nen und ihren Hilfsvölkern Kanadiern
uſtraliern ſeeländern iern Viele Deutſche

ſind getötet worden weil ſich der Beraubung
widerſetzten Es ander ſich alſo um glatte Rau b
morde Auch für die wilde Grauſamkeit ſeiner
indiſchen Truppen iſt England verantwortlich weil
ihnen deren Kampfmethode bekannt ſein mußte
Unter dem 17 Mai 1915 bekundete ein deutſcher Sol
dat aus Hamborn unter Eid daß er am 2 November
1914 ſelbſt verwundet ſah wie zwei Jndier einem
verwundeten Deutſchen die Augen ausſtachen Dieſe
Beſtien in Menſchengeſtalt wurden von einem edlen
Engländer auserſehen um die von den deutſchen Bar
baren bedrohte Ziviliſation auf ihre Weiſe zu retten
Engländer ſelbſt gaben dieſe Verbrechen zu Jn den
Einzelheiten wird nachgewieſen daß Befehle erteilt
wurden es dürften keine Gefangenen gemacht werden
Bezüglich Belgiens ſind bei Morden und Mord
verſuchen nur einzelne Fälle bekannt aus denen ſich
nicht erſehen läßt inwieweit die Belgier dieſer Ver
brechen ſchuldig ſind Aus Rumänien beſitzt der
Verfaſſer auch keine Berichte denn dieſe hielten dar
auf daß kein Zeuge ihrer Schandtatenübrig blieb der es hätte erzählen können

Handel und Verkehr
Wiedergutmachung und Markkurs

Der neue ſcharfe Rückgang der Mark der in der
letzten Wo an allen Börſenplätzen der Welt ein
ſetzte erweckte faſt den Eindruck als ob niemand mehrein Intereſſe an der Mark ein Jntreſſe an Deutſch
land überhaupt habe Ueberall wurden ſcharfe Abgaben
in Marknoten vorgenommen und die internationale
Spekulation nützte die Notlage der deutſchen Regie
rung die durch die Notwendigkeit der Anſchaffungen
ungeheurer Beträge Golddeviſen für die Reparations
zahlungen e iſt weidlich aus Auch die deutſche
Spekulation hat nach dieſer eng hin Unheil an
gerichtet Nicht nur die Spekulation ſondern auch Jn
duſtrie und Großhandel nahmen gerade wo die
Reichsbank und die Deviſenbeſchaffungsſtelle darauf be
dacht ſein mußten vor dem Einſetzen der inter
nationalen Erntebewegung mit ihren großen Deviſen
zahlungen möglichſt viel Golddeviſen als Vorbereitung
für die Zahlung von 840 Mill Goldmark an die Re
parationskommiſſion anzuſammeln große Deviſen
beträge aus dem Markte gen Teil handelte es ſich
dabei um höchſt unpatriotiſche Spekulation um ein
Herabdrücken des Markkurſes zu ſpekulativen Zweckenzum Teil ſpielten Hamſtertäufe angeſichts der ver

w finanziellen Situation des Reiches eine
olle Hier und da nahm die h auch

Vorratskäufe in Deviſen vor um jederzeit in der Lage
W ſein ausländiſche Waren einführen zu können

eider entfällt ein Teil dieſer einzuführenden Waren
auf Luxus edürfniſſe deren Jmport das neue 27 im
Weſten Vorſchub leiſtet Aus gewiſſen Anzeichen kann
auch gefolgert werden daß manche Kreiſe der Jnduſtrie
den weiteren Rückgang der Mark nicht ungern ſahen
weil er die Ausſuhrmöglichkeiten der deutſchen Jndu
drie zweifelsohne beſſert Dieſe Kreiſe vergeſſen aber
ganz daß dieſes Valutadumping die Abwehr
beſtrebungen des Auslandes gegen deutſche Waren nur
verſtärken muß Jn u nung der Dollar der nach

bis auf 136 zurück der Wert der t it6 Pfg ges und die Verſchlechterung des Wert
ſtandes der Mark beträgt gegenüber ihrem höchſten
Stande im Jahre 1921 mehr als 25 Proz Jn Berlin
iſt der Dollar der im Mai 58 Mark notierte auf 72 M
geſtiegen das Pfund Sterling von 233 M im Mai a
w Art der franzöſiſche Franken von 493 M au

ark
So ſehr nun auch an dem neuen RNückgange der

Mark und der Steigerung der Deviſenkurſe die inter
nationale Spekulation mitgewirkt haben mag ſo iſt der

auptgrund ſür dieſe Bewegung doch in der in allen
Ländern verbreiteten Erkenntnis zu ſuchen daß der
Reparationsplan der Entente in ſeiner
jetzigen Form iſt Selbſtwenn Amerika es durchſetzen ſollte daß die bisherige
Beſtimmung wonach die deutſchen Reparations
zahlungen ausſchließlich in Dollars zu leiſten ſind auf
e wird würde auch eine Abänderung nach der
Richtung hin daß Deu ſchland auch in anderen Gold
deviſen zahlen darf nur eine vorübergehende Erleichte
rung bedeuten Auch in dieſem Falle würde die Ver
wirrung am internationalen Deviſenmarkte nicht auf
hören Jn allen Ländern beginnt man einzuſehen
daß die deutſche Reparationsfrage ein
internationales Problem iſt Amerika ſiehtimmer mehr ein daß die Aufblähung des Dollarkurſes
als Folge der gewaltigen Anſchaffungen der deutſchen
Regierung in Dollars für die Reparationsleiſtungen
ſeinen Export ſchwer ſchädigt Man iſt ſich auch daruber
klar daß auf dieſe Weiſe durch den immer neuen Rück
gang der Mark die deutſche Ausfuhr künſtlich forciert
wird und zwar in einem Umfange gegen den alle Zoll
mauern nichts vermögen Die gleiche Erkenntnis zeigt
z in England Der engliſche Miniſter Churchiu hat
üngſt ausgeſührt daß eine Durchführung aller Be
dingungen des Ultimatums durch Deutichland zur not

wendigen haben würde daß Deutſchland das
rößte Exportland der Welt und den Handel der
Uiierten lahmlegen werde ſo daß in Form

eine Verſtändigung zwiſchen England Deut wland urd
Frankreich notwendig ſei Die Führer der Entente können
ſich aber nicht zu dem Entſchluß aufraffen einen
großen Teil der deutſchen Reparationsleiſtungen in
Sachleiſtungen in Empfang zu nehmen England
möchte um die deutſche Jnduſtrie an einem den eng
liſchen Handel bedrohenden Aufſchwung zu verhindern
von Deutſchland Rohſtoffe verlangen Die Franzoſen
beſtehen angeſichts ihrer ungünſtigen Finanzlage auf
Zahlungen in Golddeviſen Sie wollen nur bisher
relativ geringfügige Mengen deutſcher Fabrikate in
Zahlung nehmen Dabei verlangt die franzöſiſche Jn
duſtrie daß die deutſchen Preiſe niedriger ſein ſollen
als die franzöſiſchen Preiſe Und doch ſind die deut
ſchen Reparationsleiſtungen wenn überhaubt nur
dann durchführbar wenn uns geſtattet wird einen be
trächtlichen Teil dieſer Leiſtungen in deutſchen Fabri
katen zu Weltmarktpreiſen zu bewerkſtelligen und wenn
uns die Amerikaner eine langfriſtige Dollaranleihe
zur Erleichterung der Reparationszahlungen ge
währen Es iſt möglich daß jevt nachdem der

Friedenszuſtand zwiſchen Deutſchland und Amerika in
die Nähe gerückt iſt die amerikaniſche Regierung und
die amerikaniſche Bankwelt dem Gedaunlen näher treten
werden Deutſchland eine ſolche Anleihe vielleicht auf
Baſis der beſchlagnahmten deulſchen Guthaben in
Amerika zur Verſügung zu ſtellen e größte
Schwierigkeit beſteht darin daß die deutſche Regierung
als Sicherheit für die Reparationsleiſtungen das ge
ſamte Staateeigentum und alle Staalseinkünfte ver
pfändet hat Und welche Opfer müßte Deutſchland für
eine ſolche amerikaniſche Anleihe angeſichts ver Tat
ſache bringen daß Frankreich jüngſt für eine Anleihe
von 100 Mill Dollar 8 Prozent Zinſen bewilligen
myße Tee ſredlie an die deutſche Induſtrie beſon

eſtiegen war

S ene 5 ewerte Heimiſche Bankaktien waren ruhig bei ziemlich

Nachricht
ſt vanmrolte un amſey weren ſener e
r bereitwillig r e Von

vorerſt nich
Valutaanlelhe an die deutſche Re

gierung n die nichtswiſſen Trotz lebe e gn W des
tionsplanes iſt auf dem Marſche und das J
aller Länder an dieſem internationalen Problem wird
dieſe Frage nicht zur Ruhe kommen enDie Kursentwickelung der Markt durch nach
ſtehende Tabelle illuſtriert

Fattc J e etAmſterdam 5926 7,10 5 439 1Zürich 125 15 10 11
Stockholm 8880 12,45 625
Kopenhagen 88,80 15,40 9,15

Kohlenfragen
Aus den ſchon erwähnten Verhandl n des

Nacken Wer r o Ber ei erg nun ennhold noch einnach Hierwach hat das Aufhören der er
ſchichten einen t Ausfall an Steinkohlen von
100 000 Tonnen Kohlen verurſacht Die für den kom
menden Winter notwendige Anſammlung von Brenn
ſtoffvorräten ſei dadurch unmöglich orden was ſich
beſonders unangenehm bei der Eiſenbahn den Elek
zrizitäts und Gaswerken bemerkbar mache Die Jn
duſtrie leider weniger an Kohlenmangel als an dem
Fehlen der beſſeren Kohlenſorten die inſolge der
Kern Lieſerungen an die Entente nur in unzuläng

ichen Mengen zur Verteilung gelangen Die Hoff
nung auf die Pariſer Verhandlungen hinſichtlich der
Lieferung von beſſeren Sorten habe ſich nicht erfüllt
Es ſei zu erwägen ob nicht durch eine wenigſtens
vorübergehende Ueberarbeit im Ruhr
bergbau mindeſtens bis zur Beilegung der ober
ſchleſiſchen Unruhen eine Beſſerung erzielt werden
könne Die ſchlimmen Wirkungen des im Krieg be
triebenen Raubbaus auf den techniſchen Apparat der
Betriebe ſtellten an die Zechenverwaltung große finan
zielle Anforderungen Was der Kohlenbergbau zur
Begleichung der Reparationslaſten leiſten könne ſei
nur durch Erhöhung der Kohlenpreiſe zu
erzielen Jm Hinblick auf das Jnkraſttreten der No
velle zum Kohlenſteuergeſetz ſeien zahlreiche Anträge
auf Ermäßigung der Kohlenſteuer eingelaufen Am
dringlichſten werde dieſe Forderung aus dem Walden
burger Steinkohlenrevier erhoben wo in dem ſoeben
getroffenen Lohnabkonmen eine Verquickung von
e grwavring und Steuerermäßigung zu verzeich
nen ſei

Berliner Börſe von heute
Drahtmeldung unſerer Berliner Handelsredaktion

tz Berlin 1 Juli
Die Börſe zeigte re weiterhin eine recht feſteHaltung u gew Mittel die zu Quartals

wechſel in Form der Zinszahlung für die Anleihen
des Reiches freigeworden ſind zum Teil zur Börſe
drängen Deviſen blieben wenig verändert da die
Spekulation ſich auf dieſem Marktgebiele zurückhielt
und ſich geſtern in Newyork an der Nachbörſe der Kurs
bereits auf 133 erholen konnte Das Fehlen der
Limite zum Monatswechſel gab der Börſe ein unregel
mäßiges Ausſehen Neue Gerüchte und Kombinatio
nen in der Montaninduſtrie beſonders dem Elektri
zitätsgewerbe trugen viel zu der ſehr lebhaften Ge
ſchäftstätigkeit an der Börſe bei

Was die Einzelheiten anbelangt ſo waren Mon
tanwerte ſtürmiſch begehrt namentlich die Aktien der
Phönix der Rheiniſ Brvaunkohlengeſellſchaft der
Rheiniſchen Stahlwerke und der Stinnesgruppe die

ſehr f r Ah re Werte rfeſt aber umſatzlos ektropapiere anregend
G S rot und Siemens waren auf Gerüchte
n ingtionen ſtark geſteigert ebenſo Kali

feſter Grundſtimmung
Kolonialwerte waren umſatzlos

Vulkanwerke

Waffen weſentlich geſteigert Zellſtoff Waldhof ab
bröckelnd Der Kaſſa Jnduſtriemarkt zeigte ſehr feſte
Hallung deutſche Anleihen waren unverändert fremde
Renten umſatzlos Der Deviſenmarkt war ſehr ſtill
und zum Schluß eher etwas abbröckelnd London etwa
280 Newvork 747 Holland 24,60 Paris 600 rumä
niſche Noten 112 polniſche 3,90 Auszahlung War
ſchau 325 Die Mark kam aus Holland mit 4,0538
Stockholm 6,05 Zürich 9,90 Kopenhagen 7,95

Heutige Kurſe
Fortlaufende Kaſſa Notierungen
an der heutigen Berliner Börſe

ſonſt waren

letzter heutSchlusekure

Berliner Sang
omm u Privatbank
armſtädter Bank
eutſche Bank

Diskonto Geſellſch 280Dresbner an 228Vitteldeutſche Kreditbank 107Schantungbahn 572 trgv Dampf
amburg Vaketfahrt
ochumer Gußſtahl
uderus
eutſche Luxemburg

Gelſenkirchen Bergw
annesmwannröhren
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Phönixön
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Thale Eiſenhütte

adiſche Anilin
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Allgem Elektr Geſ
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Berliner Produktenbericht
Berlin 30 Juni

Die Preisbewegung ſür Mais ſolgie den Schwan
kungen des Deviſenmarktes Jm Verlaufe ließen die
Preiſe nach Hülſenfrüchte und beſonders Erbſen
waren mäßig angeboten und ſehr hoch im Preiſe ge
halten Am Platze wurden bemerkenswerterweiſe Mais
und Futtererbſenmehl niedriger angeboten als ab
Station Futterartilel klagen am Mittagsmarkt durch
aus weiter ſeſt Heu und Siroh lagen rirhig Wetter

deckt
Nichtamtliche Preiſe vom Berliner Produktenmarkt

für 50 Kilogramm ab Station Speiſeerbſen Viktoria
erbſen 145 165 Futtererbſen 123 130 Peluſchken
112 122 Ackerbohnen 123 130 Wicken 100 115
Lupinen blaue 45 56 gelbe 60 78 Seradella neue
58 65 Raps 245 255 neuer Ernte Juli Auguſt 250
bis 260 Rübſfen 945 255 Leinſaat 230 209 Trycken
ſchnitzel 62 66 Torjfmelaſſe 54 57 Wieſen he loſe
28 29 Kleeheu 39 40 Stroh drahtgepreßt
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Metallnotierungen
Berlin 30 Junſ 1021

t Preiſe für 100 kg in 2
lektrolytkupſfer per 100 kge nglnat Süttenrohsint im freien Verkehr
emelted Plattenzin
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riginalhüttenrohzink ab Oberſchleſien

Deutſche Bank

Die geſtrige Generalverſammlung ſetzte die Dividende auf
18 Proz feſt Direktor Mankiewitz erklärte Wir halten uns
für verpflichtet mitzuteilen daß wir genötigt waren 800
Milionen Gold mark per 31 Auguſt 1921 in deut
ſchen Schatzwechſeln und Dollarnoten zuſam
men mit den anderen Depoſitenbanken zu importieren
ſeitens der Regierung ein Abkommen mit den Alliierten ab
geſchloſſen und ſeitens des Reiches bewilligt war konnten wir
aus vaterländiſchen Gründen nicht ablehnen Selbſtverſtänd
lich haben wir uns eine wirkſame Entlaſtung der Reichsbank
und des Reichsfinanz miniſteriums geſichert Es iſt ſehr be
dauerlich daß die Regierung von vier Banken verlangt daß
ſie ihrerſeits Schatzwechſel indoſſieren Meiner Erinnerung

t n 7gan Windetens 99 p

s

vertragsforderungen beſtimmte Kreiſe von Kapitalgruppen
herangezogen werden um ihrerſeits das Verhältnis zu der
eigenen Regierung gegenüber zu ſichern Jnzwiſchen iſt eine
erhebliche Steigerung des Auslandswechſelkurſes in Berlin
eingetreten reſp ein allgemeiner Rückgang der
Reichsmark im Auslande was dem Reichsfinanzminiſte
rium die Deckung der Verpflichtungen aufs äußerſte verteuert
weil ſie in der Gegenwart in der Hauptſache nur durch Zah
lung von Reichsbanknoten und damit durch eine Erhöhung
des Notenumlaufes gedeckt wird Leider iſt der Export ſtark
zurückgegangen was auch auf die Sanktionen zurückzuführen
iſt Wir können nur hoffen daß der Jnduſtrie eine
verſtärkte Ausfuhrmöglichkeit gegeben wird
um in anderer Weiſe als durch den Ankauf von Reichsmark
die Deckung der in Kürze fällig werdenden Verpflichtungen
der Reichsregierung zu ermöglichen damit auch die Laſten
von der deutſchen Valuta getragen werden können Jm übri
gen las ich heute morgen in der Zeitung daß wir außer
den 800 Millionen Goldmark ver 31 Auguſt für die nächſte
Zeit nur noch 300 Millionen in Goldvalute
zu zahlen haben und daß die weiteren Forderungen in
Sachwerten geleiſtet werden können Wenn wir wir
von gewiſſer Seite in England gefordert wird dem Aus
lande nur Rohſtoffe liefern ſollen ſo würden bald viele Fa
briken und Hütten ſtillſtehen Deutſchland muß die Arbeits
möglichkeit zur Deckung ſeiner Verbindlichkeiten erhalten

des Exports von Luxusartikeln eintreten

e Dresdener Bank Die geſtrige Generalverſammlung
ſetzte die Dividende auf 123 Proz feſt Die beantragte
Kapitalserhöhung wird in der Weiſe erfolgen daß 90 Mill
vom 1 Juli d J ab dividendenberechtigte Aktien ausgegeben
werden wodurch ſich das Aktienkapital von 260 auf 350 Mill
Mark erhöht Die neuen Aktien übernimmt die Firme
Hardy u Co in Berlin für Rechnung eines Konſortium
zum Kurſe von 145 Proz mit der Verpflichtung den Zeich
nungspreis am 1 Juli voll einzuzahlen Von den neuen Ar
tien find 8635 Millionen den Jnhabern der alten Aktien
Kurſe von 150 Proz dergeſtalt zum Bezuge anzubieten da
auf 3000 alte 1000 neue Aktien bezogen werden können Uebe
den Geſchäftsgang teilte die Direktion mit daß zwar die an
dem deutſchen Wirtſchaftsleben laſtende Unſicherheit eine Vor
ausſage über die weitere Entwicklung der Geſchäfte erſchwer
daß aber immerhin konſtatiert werden könne daß die al
gemeinen Verhältniſſe die v J dem Jnſtitut ein günſtig
Arbeiten ermöglichten im großen und ganzen auch jetzt wo
obwalten Für das jetzt abgelaufene Halbjahr könne jede
falls gegenüber weiter gewachſenen Unkoſten mit einem
zufriedenſtellenden Ergebnis auf Zinſen und Proviſio
konto gerechnet werden und auch aus den zahlreichen dur
die Bank abgewickelten Kapitalserhöhungen und Obligation
ausgaben befreundeter Geſellſchaften ſeien weitere nenner
werte Gewinne erzielt worden

Denutſch amerikaniſcher Handelsverkehr Die Schätzunoc
für den geſamten deutſch amerikaniſchen Jmport und Expo
für das laufende Jahr 1921 belaufen ſich auf 450 Mill D
lar oder etwa 2 Milliarden Goldmark Jm Jahre 1920 w
die entſprechende Ziffer 247 Mill Dollar und damit
Deutſchland in der amerikanjſchen Handelsſtatiſtik mit Euro
ſchon an die dritte Stelle gerückt Es dürfte jetzt an
zweite Stelle aufſteigen Der deutſch Jmport aus An
rika Weizen Milch Mehl Oel Baumwole Kuvpfer dürf
von 2092 auf 370 Mill Dollar ſteigen der deutſche Ex
nach Amerika insbeſondere Farbſtoffe Handſchuhe Spit
und Stickereien von 45 auf 90 Mill Dollar

Leipziger Lebensverſticherungs G auf Gegenſeitig
Alte Leipzigerd Die Generalverſammlung genehmigte e

ſtimmig Geſchäftsbericht nebſt Abſchluß ſowie die Dividend
ſätze der Pläne A und B Ferner bewiſligte die Verſan
lung die Erhöhung der Bezüge des Aufſichtsrates auf i
geſamt 100 000 nachdem die Aunfſicht2behörde ihre grun
ſätzliche Zuſtimmung bereits erteilt hatte

e Die Spar und Krebditbank Mansfeld ſchlägt 10
Proz Dividende vor

Schnhfahrik Ebnarb Lingel A in Stuttgart 7
auderordentliche Generalverſammlung erhöhte das Grun
kapital auf 25 Mill M Von den neuen Aktien dien
21 Mill M zum Erwerb der Schuhfabrik Friedrich Mehz

m b in Exfurt und der MellaSchubfabrik G
b in Erfurt Die übrigen Aktien werden den bisheri
Aktionären ſowie den Jnhabern der angeſchloſſenen a
zum Kurſe von 140 Proz im Verhältnis 1 zum Bez
angeboten

Verficherungs Geſellſchaft Thuringig in Erfurt
Generalverſammlung genehmigte die Ausſchüttung eir
Dividende von 300 M

Commerz und Privatbank A G Die General
ſammlung ſetzte die Dividende auf 12 Proz feſt Die
waltung erklärt der Stand der Bank ſei recht zufrie
ſtellend ſo daß auch für das laufende Jahr ein gutes
gebnis zu erwarten ſtehe

e Dr Baul Mever G in Berlin Die Gener
ſammlung ſetzte die Dividende auf 12 Prozent feſt un
ſchloß das Grundkapital um 258 auf 48 Mill M z

böhen

H V Slomann n Co Salpeterwerke A G in
r e rnetatwerfammiamg ſetzte die Dividend
10 Proz feſt

Jugendirische zarte weiße Haut und t
Teint ſind der ſichere Lohn

7 17 19 Mais Bezugaſcheine rote55 55 rote 55 55 55
treue Anhänger der ſeit 25
Jahren beftens bewährten Myrrholin Seite

nach iſt das das erſte Mal daß zur Erfüllung von Friedens



it dus neue Einkochverfahren mit

der Verschluhmas e Immerzu

pie Konrervierung von Früchten Gemüsen und allgemein von Nahrungs und Ge

nußmitteln beruht bekanntlich darauf daß man die stets in ihnen enthaltenen oder ihnen
anhaftenden Fäulnisbakterien und Pilze vernichtet indem man das Einzukochende eine an
gemessene Zeit zum Sieden erhitzt d h sterilisiert Auch chemische Stoffe wie Salizylsäure
Borsäure usw werden häufig zugesetzt um Bakterien und Pilze unschädlich zu machen aber
alle diese Stoffe sind zu verwerfen da sie wenn auch zunächst unwahrnehmbar einen nach
teiligen Einfluß auf die menschliche Gesundheit ausüben

Nachdem man die Nahrungs und Genußmittel durch Erhitzen steril gemacht hat
handelt es sich darum sie davor zu schützen daß nicht wieder schädliche Bakterien und Pilze
die ja leider immer in der Luft schweben in sie hineingelangen und ihre verderbliche Wirkung
ausüben Zu diesem Zwecke sind die verschiedensten Verfahren im Gebrauch die gewiß
schon gute Dienste geleistet haben aber immerhin noch viele Mängel aufweisen die einmal
in der Unsicherheit der Haltbarkeit und außerdem in der Notwendigkeit bestehen teure
Spezialgläser zu kaufen deren Preis in keinem Verhältnis zum Werte des Eingekochten steht
Noch kürzlich äußerte die Vorsteherin einer Haushaltungsschule Wenn die Damen offen
sein wollten so müßten sie eingestehen daß ihnen schon manches Glas mit sorgsam einge
kochten Inhalt verdorben ist aber die Damen scheuen sich vor dem Geständnis um nicht als
ungeschickt zu gelten während doch in Wirklichkeit die Schuld nicht an innen sondern an der
Unvollkommenheit des Einkochverfahrens liegt

Welcher Hausfrau beschleicht wohl nicht ein Gefühl dieser Sorge wenn ihr Blick über
die Reihen der Gläser mit sauber eingekochten Inhalt gleitet und vorsichtig werden die
Deckel berührt ob sie wohl noch fest sitzen

Alle die Bedenken und Gefahren fallen wenn die Gläser nach dem sterilen Einkochen
mit der in Deutschland und anderen Staaten zum Patent angemeldeten Verschlußmasse

Immerzu verschlossen werden
Die Anwendung dieser Verschlußmasse ist die denkbar einfachste denn sie wird nur

geschmolzen und auf den heißen Inhalt der Gläser gegossen Nach dem Erkalten bildet sie
dann einen äußerst festen und dauerhaften Deckel der selbst steril ist und den Inhalt mit
aller Sicherheit vor dem Verderben schüttt Eine ausführliche Gebrauchsanweisung befindet
sich aufgedruckt auf jeder Packung

Keine Hausfrau sollte es deshalb versäumen wenigstens einen Versuch mit der Ver
schlußmasse Immerzu zu machen Die Ausgabe von einigen Mark für ein Päckchen wird
sich reichlich belohnt machen denn die Masse ist immer wieder verwendbar
und alle Arten von Gläsern und Gefäßen Büchse Krug Topf Flasche usw die in jedem
Haushalt zum Teil unbenützt herumstehen sind hierfür geeignet Wer den ersten Zweifel
vor der Neuheit überwunden und einen Versuch gemacht hat wird sicher ein begeisterter
Anhänger des Einkochverfahrens mit der Verschlußmasse Immerzu werden

J Verkaufsstellen
Halle a S

Sruno Berthold Steindrogerie Gr Steinstr 48 Paul Claus Drogerie Dreyhauptstr 2 Paul Evers
nh Apoth C Kuhnt Drogerie Gr Ollrichstr 51 A Frömmert Ecke Zwingerstr und Jakobstr
Fritz Hildebert Drogerie Beesenerstr 10 Walter Jentzsch Merkurdrogerie Ludwig Wuchererstr 75Hugo Jödiecke Drogerie Schmeerstr 13 Apoth C Krut z Nachf Inh Otto Schütze Königstr 24

F A Patz Drogerie Gr Ollrichstr 5 Albin Philipp Engeldrogerie Magdeburgerstr 50 AlfredReubke Drogerie Mansfelderstr 1 Carl Saatz Drogerie Rannischestr 6 Leonhard Schneider
Drogerie Geistr 64 Hugo Schulze Neumarktdrogerie Bernburgerstr 32 Bruno Siegert Drogerie

Talamtstr 8 A Steinbach Adlerdrogerie Königstr 14
ä

955



Immerz u
Billigstes und einfachstes

Einkochen
Keine teuren Gummiringe
Keine teuren Konservengläser

verschließt jedes im Haushalt befindliche GefäßIm merzu Glas e Büchse Flasche usw
immerzu macht alle teuren Konservengläser übertlüssig

eimmerzu macht alle teuren Gummiringe überflüssig
dmmerzu ist immer wieder verwendbar

nur noch mit Dr Freist Verschlußmasse
242 D R Pdmmerzu

Gebrauchsanweisung auf jedem Paket

v

Konserven und
Marmeladen Verschlußmassen industrie

Franke Morgenstern Co G m b H

Ausstellung Meß Palast Hohmanns Hof Petersstraße 15 und Neumarut 16
2 Obergeschoh Stand 163 65

Fernspr 317 Fernspr 317

Vertreter und Alleinverkäufer überall gesucht

S Hier abschneiden W

Gutschein über 50 Pfennige
auf einen Beutel Verschlußmasse Immerzu welcher bei
umstehenden Verkaufsstellen in Zahlung genommen wird

Konserven und Narmeladen Verschlubmassen Industrie Franke Horvengtern Co E m h Hordhausen
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